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„ Die,,Die Diskussion bewegt sich im Kreise "
Oesterreichisches Problem zurückgestellt Diskussion der deutschen Wirtschaftsprobleme aufgenommen

LONDON . In der Sitzung der Außenminister
am vergangenen Donnerstag , die ausschließlich
der Erörterung der österreichischen Frage galt ,
beschuldigte Außenminister Molotow die
drei anderen Mächte , durch ihre Einmischung
in innerösterreichische Angelegenheiten die
Unabhängigkeit dieses Landes zu bedrohen .
Sie versuchten durch wirtschaftliche Hilfe das
Land zu versklaven .

Außenminister Bevin lehnte es ab , hierauf
zu antworten , fügte jedoch hinzu : ,, Es ist un -
bedingt notwendig , zu erfahren , was man den
Russen geben muß , um endlich zu wissen , wie
man zu einer Regelung kommen kann ." Molo -
tow lehnte einen französischen Vorschlag zum
Problem der deutschen Guthaben in Oester -
reich ab , der eine Abfindungssumme für sämt -
liche Guthaben mit Ausnahme der Erdölanla -
gen und der Donaudampfschiffahrt vorsah .

Da indes Molotow trotz wiederholten Er -
suchens von Bevin nicht bereit war , Gegenvor -
schläge zu machen und sich lediglich damit ein -
verstanden erklärte , eine zehnprozentige Her -
absetzung dessen , was die Sowjetunion als ihr
Eigentum betrachte , in Erwägung zu ziehen ,
stellte der Rat der Außenminister das öster -
reichische Problem zurück .

Die Freitagsitzung galt der Erörterung der
wirtschaftlichen Grundsätze (Punkt 3 der Ta -

gesordnung ) bei der Regelung der deutschen
Frage . Auch in dieser Sitzung machte Molo -
tow den Westmächten Vorwürfe . Dieses Mal
erklärte er , die Westmächte hätten nicht genug
für den industriellen Wiederaufbau ihrer Be-
satzungszonen getan . Während in der Bizone
die industrielle Produktion nur 35 Prozent
ihres Vorkriegsstandes erreicht haben , seien in
der Sowjetzone bereits 52 Prozent erreicht
worden .

Zu Beginn der Sitzung hatte Staatssekretär
Marshall vorgeschlagen , alle allgemeinen
Punkte beiseite zu lassen , damit zum Aus -

druck käme , was jede einzelne Delegation von
der Regelung der deutschen Frage denke . Ir -
gendeine deutsche Regierung , die den Auftrag
hätte , ein durch die Politik der Besatzungs -
mächte derart gespaltenes Land zu verwalten ,
könnte höchstens ein Witz oder eine Utopie
sein . Zuerst müßten die notwendigen Bedin -
gungen geschaffen werden , daß diese Regie -
rung überhaupt arbeiten könne . Durch die Ein -
setzung einer Zentralregierung allein werde
der Teilung Deutschlands kein Ende gemacht .

Außenminister Bidault führte aus : , Frank -
reich widersetze sich weder dem Wiederaufbau
einer deutschen Friedenswirtschaft , noch der
Festsetzung eines normalen Lebensstandards
für die deutsche Bevölkerung . Zur Befrie -

digung der Sicherheitsforderung müsse das
Ruhrgebiet einem Sonderregime unterstellt
werden . Die Zahl der verbotenen und einge -
schränkten Industrien könne auf ein Minimum
beschränkt werden angesichts der Tatsache ,
daß der Wiederaufbau Deutschlands als ein
Teil des allgemeinen Wiederaufbaus Europas
anzusehen sei . Die französische Regierung
lehne es nicht ab , Gesamtdeutschland als Wirt -
schaftseinheit zu behandeln .

Bidault befaßte sich anschließend mit der
Kohle - und der Stahlfrage und stellte hierzu

fest , daß es offensichtlich unmöglich sei , das

Wirtschaftspotential festzusetzen , ohne zu einer

Verständigung in der Frage der Stahlproduk -
tion zu kommen . Falls die in Aussicht genom -

wirklicht würden , sei die französische Regie -
rung mit einer Festsetzung der jährlichen

menen Abkommen über Kohle und Koks ver -

Die Währungsreform in Oesterreich
WIEN . Nachdem der Alliierte Kontrollrat

für Oesterreich das vom österreichischen Par -
lament angenommene Gesetz zum Schutz der

Stahlproduktion entsprechend verschiedener
vorliegender Vorschläge auf 10 bis 12 Millionen
Tonnen einverstanden .

Die letzte Sitzung der zweiten Konferenz -
woche läßt sich nicht besser charakterisieren
als mit den Worten des französischen Außen -
ministers : „ Die Diskussion bewegt sich im
Kreise , ein Vorgang , der einen krank machen
kann ."

Botschafter Tarbe de Saint Hardouin ,
der politische Berater des französischen Ober -
kommandierenden in Deutschland , zurzeit Mit -
glied der französischen Delegation in London ,
betonte in einem Presseinterview , daß , falls

eine Viererlösung des deutschen Problems in
London sich als undurchführbar erweisen sollte ,
unter Umständen ein wirtschaftlicher Zusam -

menschluß der französischen mit der Bizone
möglich sei . Bei der Erwägung eines der -
artigen Anschlusses träten jedoch zahlreiche
Probleme und Schwierigkeiten auf .

Die bisherigen wirtschaftlichen Erfahrungen
und Ergebnisse aus dem Zusammenschluß der
englischen mit der amerikanischen Zone seien
nicht sehr ermutigend . Die französische Zone
verfüge als einzige Westzone über eine aus -

geglichene Handelsbilanz und sei von Zuschüs -
sen unabhängig . Es müßten also Garantien
dafür gegeben werden , daß Frankreich durch
das Defizit der Bizone nicht zu stark belastet
werde . Frankreich decke ferner einen Teil sei -
ner Einfuhrbedürfnisse aus seiner Zone . Es
frage sich , ob es auch später diese Möglichkeit
haben werde . Ein Problem , das für Frankreich
von großer Bedeutung sei .

Zur viel erörterten Frage , ob und inwieweit
ein eventueller Austausch von Territorien zwi -
schen der amerikanischen und der französi -
schen Zone vorgesehen sei , antwortete der Bot -
schafter , die USA seien über Frankreichs

Wünsche unterrichtet . Diskussionen fänden je -
doch hierüber keine statt .

Frankreich sei bestrebt , nach Möglichkeit
die traditionellen Grenzen der einzelnen Län -
der beizubehalten oder sie wiederherzustellen ,
um zu vermeiden , daß ein Land in verschie -
dene Besatzungszonen falle . Frankreich begün -
stige separatistische Bestrebungen keineswegs .
Das schließe deshalb nicht aus , daß das Rhein -

land als ein besonders gelagerter Fall ange -
sehen werde . Es dürfe niemals wieder zur
Plattform eines deutschen Angriffs werden .

Verschärfung des antirussischen Kurses
Diskussion der Uebergangshilfe führt zu antikommunistischen Erklärungen

WASHINGTON . , ,Die Sowjetunion weiß ge -
nau , daß die USA in der Lage waren , einen
Zweifrontenkrieg gegen Deutschland und Ja -
pan zu führen ; wir können uns erneut schla -
gen , falls wir dazu gezwungen werden " , er -
klärte ein Mitglied des Repräsentantenhauses
der USA bei der Eröffnung der Debatte über
die Uebergangshilfe für Europa . ,, Es ist un -
sere Pflicht , die Kommunisten an der gewalt -
samen Machtergreifung zu hindern ."

für antifaschistische Flüchtlinge , der National -

rat für amerikanisch - sowjetische Freundschaft ,
die Gesellschaft der Veteranen der Abraham -
Lincoln -Brigade (Sektion der internationalen
Spanien - Krieg - Brigade der USA ) und der Ku -
Klux - Klan wurden von dem Generalstaatsan
walt der Vereinigten Staaten Thomas Clark
als ,,umstürzlerisch " erklärt .

Zahlreiche Mitglieder des Repräsentanten -
hauses gaben antikommunistische Erklärungen
ab und führten die derzeitige internationale
Lage auf die Politik des Staatsdepartementes
zurück , das bisher eine übertriebene Geduld
gegenüber Moskau gezeigt habe " .

Die republikanische Opposition äußerte sich
in ähnlichem Sinne . Ein republikanischer Ab -

geordneter erklärte , die Annahme des allge -
meinen Hilfsprogramms werde die ameri -
kanischen Steuerzahler in den nächsten zehn
Jahren 200 Milliarden Dollar kosten , falls die
USA eine Politik betreiben wollten , die die
Ausdehnung des Kommunismus aufhalten und
den hungernden Völkern des Erdballs zu essen
geben wolle .

Der stellvertetende Staatssekretär Lo -
vett teilte der Kreditkommission mit , daß
der Gesetzentwurf über die Uebergangshilfe
für Italien und Frankreich eine Bestimmung
enthalte , derzufolge die USA ihre Hilfe zu -
rückziehen können , falls eines dieser Länder in
die Gewalt der Kommunisten gerate . Lovett
fügte hinzu , es sei Sache des Kongresses , dar -
über zu urteilen , ob diese Gesetzesklausel ein -
deutig abgefaßt sei .

81 amerikanische Organisationen , darunter
die kommunistische Partei , der Hilfsausschuß

Ratgeber Marshalls in Paris

Marshalls , John Foster Dulles , führte
PARIS . Einer der Hauptratgeber General

am vergangenen Wochenende bei einem Auf -
enthalt in Paris Besprechungen mit dem Prä -
sidenten der Republik , Vincent Auriol , Be -

sprechungen mit Ministerpräsident Robert
Schuman und einer Reihe von Ministern ,

daneben aber auch mit General de Gaulle ,

dem Generalsekretär des Allgemeinen franzö -

sischen Gewerkschaftsbundes (CGT) Jou -
haux , dem früheren Ministerpräsidenten

österreichischen Währung nunmehr am ver -

gangenen Donnerstag gebilligt hat , wird ge- Léon Blum u . a . m . Die Beratungen sollen
mäß einem. Beschluß des österreichischen Mi- vor allem der Uebergangshilfe , Problemen des
nisterrats das Gesetz am 10. Dezember in Kraft Marshall -Plans und der gegenwärtigen Lage
treten . Die Umwechslung der Banknoten be - Frankreichs gegolten haben .

Präsident Auriol hat am vergangenen Frei -
ginnt am 11 . Dezember und muß bis zum

24. Dezember beendet sein . Während der Um- tag den Vorstand des CGT empfangen. Jou-
tauschfrist haben die bisherigen Geldscheine haux erklärte über den Zweck dieser Bespre -

noch mit einem Drittel ihres Nennwertes Zahl - chungen : „ Wir haben den Präsidenten der Re -

kraft . Sie verlieren erst am 25. Dezember ihre publik wegen der Ausnahmegesetze aufge -

Eigenschaft als gesetzliches Zahlungsmittel . sucht , um ihn um sein Eingreifen im Rahmen

Ausgenommen sind lediglich Scheidemünzen des Möglichen zu bitten , damit eine Entspan -
von einem Groschen bis einschließlich zehn nung herbeigeführt wird , die Verhandlungen

möglich macht ."
Groschen .

Die Bundesregierung hat nach Vereinbarun -

satzungsmacht zum Umtausch ihrer Barbe -

stände , der zu denselben Bedingungen , die für

die Bevölkerung erfolgen soll , je 12 Millionen
Schilling für den gleichen Betrag in der alten

Währung auszuhändigen . Den österreichischen
Banken ist es strengstens untersagt , mit An -
gehörigen der Besatzungsmacht Währungs -
operationen durchzuführen . Der Umtausch für
Besatzungsangehörige erfolgt bei den Militär -

gen mit den vier Hochkommissaren jeder Be-

zahlstellen .
Dem österreichischen Gewerkschaftsbund soll

von offizieller Seite zugesagt worden sein , daß
im Januar 1948 dem Nationalrat ein Vermö -

gensabgabegesetz vorgelegt , die Währungs -
reform also durch eine Vermögensabgabe er -
gänzt werde . Die getrennte Behandlung der
beiden Gesetze habe den Zweck verfolgt , die
Flucht von einem Gesetz in das andere zu ver -
hindern .

Folgen des Teilungsplans für Palästina
KAIRO . Zwischen den arabischen Haupt -

städten werden zurzeit Verhandlungen ge -
führt über die etwaige Einsetzung des Groß -
mufti als künftigen Regierungschef der ara -
bischen Regierung in Palästina .

Die vorbereitenden Besprechungen über die
Zusammenkunft der Ligastaaten galten u . a .
der Möglichkeit einer Beschlagnahme des an -
glo - amerikanischen Erdölbesitzes in allen ara -
bischen Ländern .

Die arabische Liga hat sich bereits die Un -
terlagen über die von Mexiko durchgeführte
Beschlagnahme des amerikanischen Erdölbe -
sitzes beschafft .

Die Premierminister des Irak , Syriens , des
Libanons und Aegyptens fanden sich zu einer
Tagung zusammen , bei der der Generalsekre -
tär der arabischen Liga erklärte : , ,Nichts kann
uns hindern , die Teilung Palästinas , die uns

Die außenpolitische Kommission der Kam -
mer hat einen Bericht ausgearbeitet , in dem
die Dringlichkeit der Uebergangshilfe für Eu -
ropa betont wird . Die kommunistischen Par -
teien in den demokratischen Staaten Europas
versuchten , auf jede Weise die Macht an sich
zu reißen und hätten zu diesem Zweck eine
, ,Herrschaft der Streiks und der Gewalttaten "
errichtet .

Hieran anschließend gab der Bericht vom

Kriegsministerium der USA zur Verfügung
gestellte Zahlen über die Stärke der sowjeti -
schen Armee bekannt .

Die UdSSR hat nach diesen Angaben 2 600 000
Mann beim Heer und 450 000 bei der Luft -
waffe unter Waffen . Im westlichen Teil der
Sowjetunion befänden sich 1114 000 Mann (56
Divisionen ), im europäischen Rußland 588 000
(43 ), in Südrußland 480 000 (24 ), in den sowje -
tischen Besatzungsgebieten 483 000 (30), und in
Zentralrußland 343 000 Mann (22 Divisionen ) .

Die bewaffneten Streitkräfte und Sicher -
heitsformationen der Satellitenstaaten umfaß -

ten 1121 000 Mann (10 Divisionen ), die jedoch
nur ein , ,begrenztes Kampfpotential " darstell -
ten . Die „, 12 freien Staaten " Europas ein -
schließlich Griechenland und Türkei verfüg -
ten über 104 Divisionen mit 2 879 000 Mann .

Die USA hielten 371 000 Mann unter Waf -
fen ; davon stünden 113 000 in Europa .

mit Gewalt aufgezwungen worden ist , mit Ge -

walt zu bekämpfen ."
Am vergangenen Freitag wurde in der gro -

Ben Moschee von Azhar ein arabischer Volks -
kongreß eröffnet , an dem auch Vertreter ver -
schiedener christlicher Sekten des mittleren

Orients und vier Koptische Bischöfe teilnah -
men . Im Hinblick auf die Teilung Palästinas
versicherten die Delegierten , daß Christen und

Von dem Kongreẞ wurden folgende vier Re -
Mohammedaner völlig solidarisch seien .

solutionen gefaßt : 1. Die Entscheidung der UN
wird nicht berücksichtigt . 2. Die Bildung einer

strebungen für eine Unterstützung Palästinas .
Zentralorganisation zur Koordinierung der Be -

3. Aufforderung an die Jugend der arabischen
Länder , sich für die Verteidigung des Araber -
tums einzusetzen . 4. Eröffnung einer großen
Subskription zum Ankauf von Waffen und
Munition .

Verbot von Streiks

ATHEN . Die Ankündigung der Angestellten

und Arbeiter über eine eventuelle Arbeitsein -
stellung veranlaßte die Regierung , die Kam -
mer zu einer Sondersitzung einzuberufen , um
einen Gesetzentwurf über das Verbot von
Streiks während des Bürgerkrieges zu erör -
tern . Dieser Gesetzentwurf sieht ernste Sank -
tionen gegen die Streikenden sowie gegen die
Arbeitgeber vor , die die Arbeitskollektivver -
träge nicht respektieren . Der Gewerkschafts -
verband hat bei der Regierung gegen diesen
Gesetzentwurf Protest erhoben .

Vorfriedenskonferenz für Japan ?
NANKING . Auf einen russischen Vorschlag

bezüglich einer Vorfriedenskonferenz für Ja -
pan hat die chinesische Regierung an die
Sowjetunion eine Antwortnote gerichtet , in
der vorgeschlagen wird , eine Sitzung des Ra -
tes der Außenminister der Sowjetunion , der
Vereinigten Staaten , Großbritanniens und
Chinas zum Zwecke einer Vorverhandlung
über den Friedensvertrag mit Japan einzube -
rufen . Die Besprechungen sollen im Januar
des kommenden Jahres in China stattfinden .
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Verantwortung
Von Dr . Helmut Kiecza

Der Direktor der Nachrichtenabteilung der
US - Militärregierung für Deutschland , Oberst
Textor , erklärte unlängst u. a. : ,,Die Neubil -
dung einer kämpferischen freien Presse ist
eines der ermutigendsten Lebenszeichen dez
Demokratie im heutigen Deutschland . Ich for -
dere zur Wachsamkeit auf . Kein anderes Volk
weiß besser als das deutsche , wohin ein Ver -
sagen auf diesem Gebiet führt ."

Kurz zuvor bat der Verband der deutschen
Presse in Berlin seine Mitglieder , Material
über die Schwierigkeiten zur Verfügung zu
stellen , die sich bei der Berichterstattung dei
deutschen Zeitungen und ihrer Korresponden -
ten ergäben . Das Vertrauen der Bevölkerung
zur Presse sei gefährdet . Es müßten schnell -
stens die Möglichkeiten nachgeprüft werden ,
wie im Benehmen mit den Besatzungsmächten
fester umrissene Unterlagen für die Presse -
arbeit geschaffen werden könnten . Mangelnde
Klarheit rufe bei den deutschen Journalisten
ein Gefühl der Unsicherheit hervor .

Bis heute gilt für die Arbeit der deutschen
Presse die Direktive des Kontrollrats Nr . 40
vom 12 . Oktober 1946 . Ihr Inhalt besagt , daß
es den deutschen demokratischen Parteien ,
ebenso wie der deutschen Presse " gestattet ist ,
, , deutsche Probleme frei zu besprechen " und
daß , , Kommentare über die Politik der Be -
satzungsmächte in Deutschland erlaubt sind " .

Absatz 2 der Direktive zählt auf , wessen sich
Parteien und Presse zu enthalten haben : Ar -
tikeln und Veröffentlichungen , die , ,dazu bei -
tragen , nationalistische , pangermanische , mili -
taristische , faschistische oder antidemokrati -
sche Ideen zu verbreiten ; es ist verboten , Ge-
rüchte zu verbreiten ,, , die zum Ziele haben , die
Einheit der Alliierten zu untergraben , oder
welche Mißtrauen oder Feindschaft des deut -
schen Volkes gegen eine der Besatzungsmächte
hervorrufen " ; verboten sind ferner , ,Kritiken ,
welche gegen die Entscheidungen der Konfe -
renzen der alliierten Mächte bezüglich Deutsch -
lands oder gegen Entscheidungen des Kon -
trollrats gerichtet sind " ; und schließlich Ver -
öffentlichungen oder Artikel , welche ,,die Deut -
sehen zur Auflehnung gegen demokratische
Maßnahmen , die die Zonenbefehlshaber in
ihren Zonen treffen , aufreizen " .

Versucht aber die deutsche Presse , sich an
Hand dieser Direktive mit den entscheidenden
Problemen zu befassen , so stößt sie sofort auf
ernsthafte Schwierigkeiten - es sei denn , ihre
Kommentare also Meinungsäußerungen
können sich darauf beschränken , vorbehaltlos
zuzustimmen . Hier - , ,deutsche Probleme frei zu
besprechen - Kommentare über die Politik
der Besatzungsmächte " erlaubt , dort , ,Kritiken ,
welche gegen die Entscheidungen der alliier -
ten Mächte . . . " verboten . Die Abgrenzung
dieser beiden einander diametral entgegenge -
setzten Absätze ist durchaus nicht nur eine Frage
des Taktes und des Fingerspitzengefühls .

Demnach bedarf die Direktive Nr . 40 selbst

von

eines Kommentars , einer Auslegung . Es kann

ten werden , daß ihre Anwendung in den Zone
nun keineswegs mit gutem Gewissen behaup -

jenen Grad von Koordination erreicht hätte ,
der unbedingt erforderlich erscheint . Wem
die Lektüre einer größeren Anzahl
Zeitungen aller Zonen möglich ist , wird fest -
stellen , wie unterschiedlich diese Vorschrif -
ten von den jeweiligen Militärregierungen
ausgelegt werden . Das hat beispielsweise da -
hin geführt , daß in der einen Zone Probleme
im Sinne des ersten Teils der Direktive frei
und offen diskutiert werden , die in der ande -
ren Zone , vermutlich in Anlehnung an den

zweiten Teil derselben Direktive , nur am Rande
vermerkt werden können .

In den Zonen , die die weitestgehenden Be
schränkungen zu tragen haben , liegt die Ge -
fahr sehr nahe , daß die Wiederherstellung des
Vertrauensverhältnisses zwischen Presse und
Leser auf schwerwiegende Hindernisse stößt .

Die deutschen Zeitungen kämpfen heute

mühsam darum , Verständnis und Anerkennung
für ihre Arbeit zu finden . Sie können ihre
Aufgaben aber nur erfüllen , wenn ihnen in
einem gegebenen Rahmen das Höchstmaß an
freier Meinungsäußerung zugestanden wird .

Folgende Zusammenhänge anderer Art wer -
den gerne übersehen : Ein Großteil der deut -
schen Probleme . - zumindest alle entscheiden -
den wird von den Militärregierungen zu
lösen versucht . Kritische Stellungnahme ist
hier in den seltensten Fällen möglich . Außer -
dem hat die Presse den Militärregierungen ge -
genüber Veröffentlichungsverpflichtungen in
dieser oder jener Form zu erfüllen For -

derungen , denen sie sich ebensowenig entzie -
hen kann , wie etwa die deutsche Verwaltung
es ablehnen könnte und es ablehnt , Exekutiv -
organ der übergeordneten Militärregierungen
zu sein , und dies in Fällen , die für die Ge -
samtbevölkerung sich weitaus schmerzlicher
auswirken dürften als ein vermeintliches Ver -
sagen der Presse . So geht also die an der
Zeitung geübte Kritik nur zu oft am entschei -
denden Problem vorbei .

Diese Feststellungen umreißen , wenn auch
nur annähernd , das Problem , , Pressefreiheit " .
Es darf ohne Einschränkung angenommen wer -
den , daß alle von verantwortungsbewußten
Redakteuren getragenen Zeitungen sich ihrer
Aufgaben bewußt sind . Sie wissen , daß der Le -
ser von ihnen objektive Berichterstattung
soweit dies überhaupt möglich ist - und offéne ,
mutige Stellungnahme zu Tagesfragen erwar -
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tet , somit unverhohlene - falls notwendig -

SCHWABISCHES TAG BLATT

kritischeMeinungsäußerungenin eigenerSache. » Volkskongreß für Freiheit und gerechten Frieden "Dieses Ziel ist noch nicht erreicht und kann
wohl unter den gegebenen Umständen nie
ganz erreicht werden .

Verschweigen wider besseres Wissen , Hin -
nehmen ohne Widerspruch aber kommt einem
Versagen gleich , vor dessen tragischen Fol -
gen Oberst Textor , wie zitiert , so eindring -
lich gewarnt hat . In dieser Hinsicht hat die
Zeitung in der Vergangenheit schwer gesündigt ,sündigt sie heute und wird sie auch morgen
zu sündigen gezwungen sein , wenn ihr nicht
ein unumgänglich notwendiges Maß an Bewe -
gungsfreiheit zugestanden wird .

Wahlen in Württemberg - Baden
STUTTGART . Von den Gemeinderats - und Kreis -

tagswahlen in Württemberg - Baden am vergangenen
Sonntag lagen bei Redaktionsschluß noch keine end -
sültigen Ergebnisse vor . In Stuttgart haben sich in
175 Wahlbezirken von 258 413 Wahlberechtigten 150 159,
(58,1 % ) an den Wahlen beteiligt :

SPD 49 889 34,3 % (bei den letzten
Wahlen im Mai 1946 34 % )

= 27,7 % (21,9 % )DVP 40 393
CDU 30 708 - 21,1 % (24,7 % ) \
KPD 15 897 = 7,9 % (13,1 % )
Neue Partei 6197 = 4,2 % (- )
Arbeiterpartei 2357 = 1,6 % (- )
Ungültige Stimmen 4718 .

in Mannheim fielen bei einer Wahlbeteiligung von60 Proz . auf die SPD 41,9 Proz . (40 Proz .) , CDU 27,5Proz . (34,8 Proz .) , KPD 17,9 Proz . (17,7 Proz .) , DVP
11,9 Proz . (7,5 Proz .) der Stimmen .

pieck , eröffnete am vergangenen Samstag den

BERLIN . Der erste Vorsitzende der SED , Wilhelm

,,Volkskongreß für Einheit und gerechten Frieden "im Admiralspalast . 2000 Delegierte nahmen an demKongreß teil . Die Ueberparteilichkeit des Vorstan -des , des erweiterten Präsidiums und der verschie -
denen Ausschüsse wurde sorgsam zu wahren ge -
sucht . Die wenigen anwesenden Mitglieder der SPD
der Ostzone war die einzige deutsche Partei , die

und der CDU erhielten bevorzugte Plätze . Die LDP

außer der SED offiziell am Kongreẞ teilnahm .Zahlreiche ausländische Beobachter , darunter Offi -ziere der britischen , amerikanischen und französi -
schen Militärregierungen waren zum erstenmal alsoffizielle Beobachter in Zivil bei einer Berliner
politischen Versammlung erschienen .

Otto Grote wohl erklärte in seiner Eröffnungs -rede : „Aus einer Gesinnung des Friedens und der
Verantwortung für eine demokratische Entwicklungin Deutschland leiten wir die Forderung her , dieLondoner Außenministerkonferenz zu bitten , eine
Vertretung des deutschen Volkes anzuhören . Wasman den Hauptkriegsverbrechern in Nürnberg ge -währt hat , nämlich eingehende Verteidigungsmög -lichkeiten , kann dem deutschen Volk nicht verwei -gert werden . "

Die Bestimmungen des Potsdamer Abkommensüber die Einheit Deutschlands seien nicht eingehal -ten worden . Statt dessen seien die Zonengrenzenhöher und höher geworden .
,,Engster Partikularismus begann aus dem Bodenzu schießen , um wunderlichste Blüten zu treiben ."
Im Zeitalter der Technik lebe man in Deutschlandim Zustand schlimmster wirtschaftlicher , politischerund kultureller Krähwinkelei .
Grotewohl protestierte vor allem gegen die poli -

tische Aufspaltung Deutschlands . Ein Blick in die

Gegen bayerischen Führungsanspruch Württ . - badisches Kabinett wehrt sichMÜNCHEN . In einer Sitzung des bayerischen
Landtages in der vergangenen Woche wandte sichder Landesvorsitzende der Freien Demokratischen
Partei , Dr . Thomas Dehler , gegen eine frühere
Rede des bayerischen Ministerpräsidenten , in derDr . Ehard ein starkes Bayern und einen Führungs -anspruch Bayerns gefordert hatte : „Wenn es nichtunser aller Wille ist , daß Deutschland besteht ,
versagen wir an unserer geschichtlichen Aufgabe ."Länder - und Zonendemokratie seien nur ein Not -
behelf . Die Souveränität Bayerns könne von seinerPartei nicht anerkannt werden . Während der Rede

STUTTGART . Ministerpräsident Dr . Maier teiltein einer Pressekonferenz zur , Frage der Demontagemit , daß die amerikanische Militärregierung fürWürttemberg - Baden die Regierung unterrichtet habe ,mit der Demontage sei sofort zu beginnen . Das Ka -binett habe daraufhin in einem ausführlichen Tele -
gramm an den stellvertretenden amerikanischen Mi-
litärgouverneur für Deutschland , General Hays ,zum Ausdruck gebracht , daß der von der US - Mili -
tärregierung vertretene Standpunkt nicht aufrecht -erhalten werden könnte .

deutsche Geschichte beweise , daß die Zeiten des
Föderalismus und der Partikularismus gleichzeitigZeiten der schlimmsten und schwärzesten Reaktion
in Deutschland gewesen seien . Der Föderalismus sei
ebensowenig eine Garantie für die Sicherheit derNachbarn wie der Einheitsstaat . Die Staatsform habemit der Frage der Sicherheit nichts zu tun .

,,Für den Fall , daß die Alliierten sich nicht ent -
schließen können , dem deutschen Volk die Einheit
zu gewähren , schlagen wir vor , das Recht einer
Volksabstimmung zu gewähren . Nach einer solchen
Volksabstimmung und nach der Bildung einer zen -
tralen Regierung zur Unterzeichnung des Friedens -vertrages wünschen wir die Wahl einer National -
versammlung zur Ratifizierung des Friedensvertrags ,von dem wir erhoffen , daß er die politische und
wirtschaftliche Einheit gewährleistet und es uns er -
möglicht , den Ertrag unserer Landwirtschaft zu stei -gern und eine leistungsfähige Friedensindustrie zur
Deckung des Eigenbedarfs und für den nötigen Ex -
port zu entwickeln .

Soviel sollte die Welt aus dem Versailler Friedens -
vertrag wirklich gelernt haben , daß es nichts nützt ,den Krieg zu gewinnen um den Frieden zu verlie -
ren . Gewiß , Deutschland wird auf die Hilfe anderer
Völker angewiesen sein . Es wird sie nehmen müs -sen , woher sie kommt , wenn damit nicht schon die
Bedrohung unserer staatlichen Souveränität ver -bunden ist , bevor wir sie zurückerhalten haben .Der Vorsitzende der liberal - demokratischen Partei
für die Ostzone , Dr. Wilhelm Külz , erklärte in sei -
ner Ansprache : „Niemand kann zur Freiheit reifen ,
es sei denn , daß er zuvor in Freiheit gesetzt werde ."Am Sonntag wählte der Volkskongreß die Dele -
gationsmitglieder für die Londoner Konferenz . Die
Leitung der Delegation wurde Pieck , Grotewohl undDr . Külz übertragen .

Klemm , Oskar Rothaug und Rudolf Oeschey
lebenslängliche Internierung . Wilhelm von A m on ,
Wolfgang Mittgenberg , Ernst Lautz und
Günther Joel zehn Jahre , Kurt Rothenber -
ger sieben Jahre und Altstöter fünf Jahre
Gefängnis . Sämtlichen Angeklagten wurde die be -
reits verbüßte Haft auf die Strafe angerechnet . Die
Verteidiger werden gegen sämtliche Urteile Beru -
fung einlegen .

Freigesprochen wurden die Angeklagten Peter -
sen , Nebelung , Barnick el und Cuhorst .
Letzterer aús Mangel an Beweisen . Die Akten des
Sondergerichtes Stuttgart , bei dem der Angeklagte
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STUTTGART . Die DVP der amerikanischen Zonehat in einer öffentlichen Erklärung dem Vor -sitzenden der LDP der Ostzone , Dr. Külz , das Ver -trauen als Mitvorsitzendem der Demokratischen
Partei Deutschlands entzogen . Er sei auf die Linteder SED eingeschwenkt .

ULM . Bei Zusammenstößen zwischen einer Gruppe
von Juden und einigen Arabern wurden am Sams -
tag und Sonntag in Ulm 9 Juden und ein Araberdurch Messerstiche verletzt . 33 Personen wurden
verhaftet . Ein erneuter Zusammenstoß zwischen 28
mit Messern bewaffneten Juden und Arabern
konnte verhindert werden .

MÜNCHEN . Der Militärgouverneur für Bayern ,van Wagoner , setzte am vergangenen Freitag in
München die erste Münzprägemaschine wieder inGang . Seit der Kapitulation hatte , die Münchener
Münze stillgelegen .

REGENSBURG . Die 41jährige Amerikanerin Fran -
ces Moore aus Pennsylvanien erhielt nach einer
Mitteilung des Military Post Regensburg die Erlaub -
nis , den 19jährigen Deutschen Hans Karl Fiegl , zuheiraten .

BERLIN . Die Kriminalabteilung der amerikani -
schen Militärregierung hat in Berlin etwa 30 Per -
sonen , die falsche Schweizer Pässe hergestellt , ver -
kauft bzw . angekauft hatten , verhaftet . Die Fäl -
scher verkauften die Papiere für 50 000 RM . das
Stück . Die etwa 25 Käufer konnten alle festgenom -
men werden .

Ausland

LONDON . Das britische Schatzamt hat am ver -
gangenen Freitag bekanntgegeben , daß die USA
den Restbetrag des an England gewährten Kredites
in Höhe von 400 Millionen Dollar freigegeben hätten .

ROM . Das italienische Königshaus verliert auf
Grund eines von der italienischen Verfassunggeben -
den Versammlung angenommenen Gesetzes ein Ver -
mögen von ungefähr 5 Milliarden Lire in der
Hauptsache Grundbesitz . Das ehemalige Herrscher -
haus gehörte zu den reichsten Grundbesitzern Ita -
liens .

-

BELGRAD . Der jugoslawische Ministerpräsident ,
Marschall Tito , ist an der Spitze einer Regierungs -
delegation zu einem Staatsbesuch in Ungarn einge -
troffen .

BUKAREST . Der frühere rumänische Außenmi -
und Zwischenrufen der lge von Störungsversuchen Ministerpräsident gegen Stellvertreter tätig war , wurden beim Brand des Justizpalastes nister , Tatarescu , ist von seinem Posten als Vor-CSU zu Tumultszenen .

Marshall - Rede beschlagnahmt
BERLIN . Nach einer Mitteilung der Nachrichten -

Kontrollabteilung der US -Militärregierung beschlag -nahmten die sowjetischen Behörden in der ver -
gangenen Woche in Leipzig 70 000 Exemplare einesSonderdrucks der Rede des amerikanischen Außen -
ministers Marshall , die dieser vor Beginn derLondoner Konferenz in Chikago hielt , und verbotenderen Verbreitung für die ganze sowjetische Be -
satzungszone .

Die amerikanische Militärregierung betrachte die -Jes Vorgehen als eine grobe Verletzung des Vier -mächteabkommens über den freien Nachrichten -
und Zeitungsaustausch . Die Militärregierung prote -stierte wegen dieser Verletzung und ähnlicher Ver -
stöße gegen die getroffenen Vereinbarungen beider sowjetischen Militärregierung .

Die „ Tägliche Rundschau " , das Organ der sowje -
tischen Militärverwaltung , hat nunmehr bekannt -
gegeben , daß der Verkauf der Rede Marshalls wie -der freigegeben worden sei .

Autonomie für Südtirol

INNSBRUCK . Der Kampf der Südtiroler umdie staatliche Autonomie scheint in eine neue
entscheidende Phase einzutreten . Die südtiroler
Volkspartei richtete an den italienischen Mi -
nisterpräsidenten de Gasperi ein Tele -
gramm , in dem sie den Ministerpräsidenten
aufforderte , sofort direkte Verhandlungen auf -
zunehmen . Als Grundlage dieser Verhandlun -
gen solle das österreichisch - italienische Ab -
kommen vom Jahre 1946 dienen .

In Rom wurde nach langen Verhandlungenzwischen Oesterreich und Italien eine Einigungüber das Problem der für Deutschland im
Jahre 1939 optierenden Südtiroler erzielt . Die
Südtiroler , die im Jahre 1939 die deutsche
Staatsangehörigkeit erwarben , können nach
dem neuen Uebereinkommen wieder die ita -
lienische Staatsbürgerschaft erhalten , sofern
sie sich in der NSDAP nicht maßgeblich be -
tätigt haben . Von dieser Regelung werden70 000 Südtiroler betroffen .

Robert Bosch
Von Theodor Heuß

STUTTGART . Der Ministerpräsident von Würt -
temberg - Baden , Dr . Reinhold Maier (DVP ) , wandtesich in einer Pressekonferenz gegen Wahlreden des
stellvertretenden Ministerpräsidenten und Finanz -ministers Dr . Heinrich Köhler (CDU ), in denenKöhler das Kabinett wegen eines Ende November
ausgearbeiteten Gesetzentwurfes über die zukünf -
tige Verwaltung der beiden Gebietsteile Baden und
Württemberg angegriffen hat .

Maier bezeichnet es als bedauerlich , daß das von
württembergischer Seite stets mit Takt und Zurück -haltung behandelte Verhältnis von Baden und Würt -
temberg damit in die „Niederung unsachlicher par -
teipolitischer Betrachtungen " gezogen werde .

Karl Gengler im Arbeitsministerium
TÜBINGEN . In der Absicht , einen Repräsentan -ten der Gewerkschaften in das Arbeitsministerium

einzugliedern , wurde der Präsident des Landtags
für Württemberg - Hohenzollern , Karl Gengler ,als Vertreter von Arbeitsminister Wirsching beru -
fen . Gengler übernimmt gleichzeitig die Leitungder Hauptabtellung IV (Arbeitslenkung ) und wurdezum Leiter des Landesarbeitsamtes bestellt .

Tagung des Zonenbeirats der VVN
TÜBINGEN . Am vergangenen Samstag und Sonn -

tag fand in Tübingen eine Konferenz des Zonen -
beirats der VVN (Vereinigung der Verfolgten des
Naziregimes ) statt , bei der Delegierte aus allen Län -dern der französischen Besatzungszone vertreten

richtete über das neue Wiedergutmachungsgesetz .

waren . Zonensekretär Oberregierungsrat Kahn be -

Sichtung und Sammlung des historischen Materials
der Widerstandsbewegung , Schaffung eines aka -
demischen Lehrstuhls und eines Instituts für diesen
Zweig der neueren Geschichte , einer umfassenden
blattes der VVN und aktive Mitarbeit aller Opfer
Ausstellung , eines Informations - und Nachrichten -

des Faschismus im öffentlichen Leben waren wei -tere Diskussionspunkte der Konferenz . Die Wahl
des neuen erweiterten Zonenbeirats , fünf Delegierte
und fünf ständige Stellvertreter , erfolgte einstim -
mig nach der vorgelegten Liste .

Urteile im Juristenprozeß

gerichtshof II in Nürnberg folgende Urteile : Die

NURNBERG . Im Juristenprozeß fällte der Militär -

Angeklagten Franz Schlegelberger , Herbert

einer Belegschaft von 50 bis 60 Mann war in
jener Zeit dabei , sich aus dem örtlichen Werk -
stattbetrieb zur Fabrik mit überlokalen Ver -
bindungen zu dehnen . Es ist nicht mehr fest -
zustellen , mit welchen Sonderarbeiten desDer Ausflug in die Fremde , der in der zwei - wechselvollen Fertigungsprogramms der jungeten Familienheimat gelandet war , nahm ein Bosch in dem halben Jahr seiner Tätigkeit beirasches Ende . Robert Bosch kehrte nach Fein betraut war . Es standen damals Feuer -Schwaben zurück und trat in die Firma C , und meldeanlagen als Großauftrag im Vorder -E. Fein als Gehilfe ein . Hier stand er zum grund . Der Betrieb gab ihm eine Vorstellungersten Male einem Meister gegenüber , der ein von der Vielfältigkeit der werdenden Elektro -wirklicher Meister war und in der Nähe von technik , doch noch nicht die Gewißheit , ob derAufgaben , die ein Jahrzehnt später das eigene eigene Weg einmal ähnliche Spuren suchenselbständige Suchen und Versuchen charak - werde . Als der Weg in die Fremde " zumterisieren sollten . Wilhelm Emil Fein trieb zweitenmal unternommen wurde , im Frühjahrseine 1867 gegründete , 1870 nach Stuttgart 1880 , führte er in ein neues Branchegebiet , dieverlegte feinmechanische Werkstätte mit einer Kettenfabrikation von Hanau a . M. Dort bliebgroßen Wendigkeit ; er hatte als junger Mann Bosch ein Jahr tätig , in einer kleinen Arbeits -in den sechziger Jahren bei Siemens & Halske gruppe mit der Herstellung der Spezialmaschi -in Berlin , danach bei Wheatstone in London

gearbeitet und wurde nun in seiner Heimat diesem Aufenthalt ist wenig überliefert , auch

nen für Kettenfabrikation beschäftigt . Von
der Pionier der englischen Elektrotechnik . Es die eigenen Aufzeichnungen sind dürftig ; im -Ist ein imponierenas , leicht verwirrendes Pro - merhin wird die Aufgabe , die ein neues Den -gramm , womit der junge Unternehmer sich ken forderte , nicht nutzlos gewesen sein . DennRaum zu schaffen und durchzusetzen versucht sie brachte den Lernenden an den Werkzeug -und versteht : neben physikalischen und the - maschinenbau heran , der ihn später selberrapeutischen Apparaten entwickelte er durch stark würde beschäftigen müssen . Den gesel -den Hufeisenmagnet das Bellsche Telefon zur ligen Anschluß bot hier wieder die Turnerei ..neuen und gültigen Norm , er schuf trans - In dieser beweglichen Stadt hatte sie in denportable elektrische Beleuchtungsanlagen und Jahren 1848/1849 einen politisch - radikalen Zugspäter das bewegliche Telefon für Militär - erhalten . Die Hanauer Turner waren damalszwecke ; ungeheuer einfallreich als Konstruk - die Widersacher des alten Jahn gewesen undteur , mit dem Geschick der praktischen Ver - hatten sich der pfälzischen Erhebung ange -besserung und Vereinfachung des Vorhande - schlossennen . Feins Einfluß für die Entfaltung des elek - gut zu dem Boschschen Familienerbe paẞte .

das gab eine Ueberlieferung , die
trischen Wesens in ganz Südwestdeutschland
muß sehr hoch eingeschätzt werden , auch tig , daß der Bruder Karl ihn wieder nach Köln

Für die berufliche Zukunft wurde es wich -
durch eine literarische , propagandistische Be - rief . Dieses Mal war es kein zufälliges An -tätigung . Er wurde , ein unermüdlicher Prak - landen , sondern ein zweckvolles Beginnen . Dertiker , einer der Erfinder des elektrischen An - Robert würde ja gewiß in ein paar Jahrentriebs für Werkzeugmaschinen , einer der Vä - sich einmal selbständig machen wollen . Dannter des kommenden , , Elektrowerkzeuges " ; seineFirma hat sich später ihren über Deutschland rung und dergleichen verstand , also galt es ,

war es gut , wenn er auch etwas von Buchfüh -
hinausgreifenden Ruhm durch diese Speziali - ihn in Kaufmannschaft auszubilden " . Das ge -sierung errungen . Davon war in jener Früh - schah in der Firma Bosch & Haag , die derzeit noch nicht die Rede . Das Geschäft mit Gründer mit seinem Schwager Gustav Haag

-

restlos vernichtet .
Die Spruchkammern Stuttgart und Nürnberg ha -

ben gegen den freigesprochenen ehemaligen Senats -
präsidenten des Sondergerichtes Stuttgart , Cuhorst ,
Haftbefehl erlassen . Cuhorst wurde bereits in das
Internierungslager Nürnberg -Langwasser eingelie -
fert und soll später in das Interniertenlager Lud -
wigsburg überführt werden .

Aus der Wirtschaft

sitzender der Liberalen Partei zurückgetreten , well
er seiner Partei die volle Handlungsfreiheit " ver -
schaffen wollte .

MOSKAU . Die britische Handelsdelegation unter
Leitung des britischen Handelsministers , Harold
Wilson , hat die Besprechungen für einen englisch -
sowjetischen Handelsvertrag sofort nach Ankunft
in Moskau aufgenommen .

Waren - , Geld - und Postverkehr mit dem Saargebiet
Mitteilung an die deutschen Käufer der fran -
zösischen Besatzungszone über den Kauf von

Waren aus dem Saarland
BADEN - BADEN . Die aus dem Saarlande nach der

französischen Besatzungszone zu liefernden Waren
werden zum Uebergang der saarländischen und der
deutschen Währungsgrenze nur noch gegen Vorlage
von Lizenzen , die den Vermerk „Sarre ZFO " tragen ,
zugelassen . Diese Lizenzen werden nur für die in
den Austauschprogrammen aufgeführten Waren er -
teilt .

Der deutsche Käufer übersendet seinem Lieferan -
ten im Saarlande den Zuteilungsschein , den er von
den Wirtschaftsstellen der Zone erhalten hat . An
Hand dieses Dokumentes beantragt der saarlän -
dische Verkäufer die zum Versand der Waren in
die französische Zone berechtigende Lizenz .

Wenn die Ware die Währungsgrenze überschritten
hat , wird das Außenhandelsamt (Oficomex ) von der
Grenzkontrollbehörde davon benachrichtigt . Ofico -
mex stellt hierauf die Rechnungen aus und leitet
sie dem deutschen Käufer zu . Die Rechnung trägt
die Lizenz -Nummer . Die Waren werden zu den
amtlichen deutschen Inlandspreisen , frei Grenze ,
berechnet . Die Frachtkosten für die Eisenbahn -
strecke in der französischen Besatzungszone wer -
den vom Käufer unmittelbar geregelt .

Die Bezahlung der Rechnungen erfolgt nach den
von Oficomex erlassenen Verfügungen .

Mitteilung an die deutschen Verkäufer der
französischen Besatzungszone über den Ver -

kauf von Waren nach dem Saarlande
Auch die von der französischen Besatzungszone

nach dem Saarlande gelieferten Waren wer -
den zum Uebergang der saarländisch -deutschen Wäh -

-

rungsgrenze nur noch gegen Vorlage von Lizenzen
mit dem Vermerk Sarre ZFO " zugelassen . Die Li -
zenzen werden nur für die in den Austauschpro -
grammen aufgeführten Waren ausgestellt .

Der saarländische Käufer übersendet dem deut -
schen Verkäufer den ,,Fiche de Specifikation " . Unter
Vorlage dieses Dokumentes beantragt der deutsche
Verkäufer beim Außenhandelszentralamt (Oficomex )
Baden - Baden , Hauptstraße 36, die Verkaufslizenz ,
die zum Versand der Waren nach dem Saarlande
berechtigt . Während ihrer gesamten Gültigkeits -
dauer können die Lizenzen sowohl für eine einzige
Gesamtlieferung , als auch für Teillieferungen ver -
wendet werden . Bei Teillieferungen auf Rechnung
einer Gesamtlizenz stellt der Verkäufer für die ge -
lieferten Waren eine Rechnung in drei Ausfertigun -
gen unter Angabe der Lizenz - Nummer aus und legt
sie der Grenzkontrollbehörde vor .

Beim Versand der Waren übersendet der deutsche
Verkäufer dem Oficomex eine endgültige Rechnung
über die gelieferten Waren in drei Ausfertigungen ;
auf der Rechnung ist wieder die Lizenz - Nummer
anzugeben . Die Waren werden zu den amtlichen
deutschen Inlandspreisen berechnet . Die Fracht -
kosten für die Eisenbahnstrecke in der französischen
Besatzungszone werden am Schluß der Rechnung
aufgeführt . Die Frachtkosten für die saarländische
Strecke werden unmittelbar vom Käufer geregelt .

Sofern es sich um Gesamtlieferungen handelt , wer -
den die Lizenzen nachgeprüft ; bei Teillieferungen
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Erscheinungstage Dienstag und Freitag

ber 1880 , einer stürmisch verlaufenden Lun -
genentzündung rasch erlegen . Die Rückschau
des Sohnes meint , daß ihm das frühe Privati -
sieren auch gesundheitlich schlecht bekommen
sei .

„ Aristokrat " , der Bruder Albert , der in Mün -
In Ulm weilte seit ein paar Jahren auch der

chen und Stuttgart Architektur studiert hatte

betrieb . Von Köln war so etwas wie eine Fa -
milienfiliale von Ulm geworden : Gustav Haag
aus Stuttgart hatte Karls Schwester Karolina
geheiratet , und seit 1877 - war ein weiterer
Schwager , Franz Decker aus Söflingen , mit
Barbara Bosch verehelicht , an den Rhein nach -gezogen . Karl Bosch , 1843 geboren , saß seit
Beginn der siebziger Jahre in Köln . Er brachte
durch Umsicht und Fleiß das gemeinsame Ge -schäft , worin er der leitende Kopf war , rasch bauhütte geworden , als Bauführer bei der

im Mai 1878 war er Mitglied der Münster -

und gut voran und gewann eine angesehene Fertigstellung des nördlichen Seitenturms be -und einflußreiche Stellung . Die lebhafte Teil - schäftigt , von August Beyer , dem Münster -nahme an den öffentlichen Dingen , väterliches baumeister , auch zur Ausarbeitung der Ent -Erbstück , schuf ihm in der neuen Umgebung würfe und Berechnungen für den Ausbau desVertrauen , man entsandte ihn in die Handels - Hauptturmes herangezogen . Ueber seinen Ein -kammer die wichtigste Leistung wurde ge - zelanteil an dem großen Werk ist nichts mehr
gen das Jahrhundertende sein förderndes Mit - festzustellen ; einige Mappen mit Detailskizzenwirken bei der Gründung der Kölner Handels - und der Aufnahme von Bauformen zeigen die
hochschule , in deren Kuratorium er das lei - Hand eines sicheren Zeichners . Die offenbar
stungswilligste und anregungsreichste Mit - frische , dabei selbstbewußte Art des Mannesglied wurde . Für die Entwicklung des um hat dem jüngeren Bruder imponiert . Offenbar

mit verantwortlich , zumal seit dem Tode des einzige , ausgesprochen musische Element , mit

achtzehn Jahre jüngeren Bruders fühlte er sich bildete Albert in der Boschschen Familie das

Vaters ; für Robert Bosch war er damals und einem Zug , der sich von der korrekten Bürger -blieb es wohl lange das Maß des bürgerlichen lichkeit abhob ; er galt als ein Freund der Ta -
Er hat gerne und wiederholt bekannt , wie heiteren Geselligkeit , die ihn mit den Offi -

Erfolgstrebens und der menschlichen Haltung . felfreuden , der herzhaften Trinkrunde , der
wichtig ihm die politische und weltanschau - zierskreisen der Garnison verband . Und dochliche Uebereinstimmung gewesen ist . Jetzt also scheint ein Schatten auf seinem äußerlich un -war der Bruder der unmittelbare Lehrherr . Er problematischen Leben gelegen zu sein , dashat aus dem bald zwanzigjährigen Eleven kei - Gefühl , in der Abhängigkeit von Beyer nichtnen vollkommenen Buchhalter gemacht . Denn recht zur eigenen Entfaltung zu kommen . Esals sich Robert Bosch ein Jahrzehnt später mit klingt einmal die Klage auf , wie verfehlt essolchen Pflichten wieder abzugeben hatte . ha - gewesen , daß er die Jahre seiner Jugend soben sie ihm zunächst mehr Mühe und Verdruß ausschließlich der Münsterarbeit gewidmet

tiger Kaufmann " ist er wohl nie geworden . Aber er war jetzt schon so sehr Spezialist der

gemacht als Genugtuung verschafft . Ein , , rich - habe . Im Mai 1886 verließ er die Bauhütte .

Dran von Abschlüssen und Bilanzen und das einer ähnlichen , wenn auch intimeren Auf -

Aber die Sicherheit gegenüber dem Drum und historisierenden Gotik geworden , daß er sich

Wissen um den Sinn einer soliden Rechenhaf - gabe zuwandte : Erneuerung der Stiftskirchetigkeit wurde zum Ertrag dieser halbjährigen im fränkischen Oehringen . Diese saubere Ar -Einführung in die Handelsgeschäfte . beit wurde von anderen vollendet : Albert

1881 nach Ulm zurück , um seiner Militärpflicht Juni 1887 , erst dreiunddreißig Jahre alt , einem

Der Einundzwanzigjährige kehrt im Herbst Bosch , in seiner Kraft jäh gebrochen , erlag im

als der Sohn in Hanau weilte , am 11 . Septem - Lungenleiden .

zu genügen . Der Vater war das Jahr zuvor , seit längerem drohenden , zu wenig beachteten
(Fortsetzung folgt )
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9 . Dezember 1947

bestätigt die Grenzkontrollbehörde die Richtigkeit
der entsprechenden Rechnungen Daraufhin bezahlt
Oficomex die Verkäufer nach Vorlage ihrer Rech -
nungen . Falls die Bestimmungen über die Ausstel -
Jung der Rechnungen von den Verkäufern nicht ein -
gehalten werden , kann die Bezahlung verschoben
werden , damit die Kontrollbehörden die notwen -
digen Berichtigungen vornehmen können .

Bis zum 5. Dezember 1947 konnten die Waren , für
welche Lizenzen mit dem Vermerk „Sarre ZFO " noch
nicht ausgestellt werden konnten , in das Saarland
geliefert werden , wenn der saarländische Käufer
sich unter Stellung einer Kaution verpflichtet , inner -
halb eines Monates eine Verkaufslizenz vorzulegen .

Für die beiden folgenden Organe findet ein be -
sonderes Verfahren Anwendung :

Mission Française des Mines de la Sarre ,
Groupement des Industrie de fer et de l ' acier (Gifa ) .

Die Lieferung von Grubenholz nach der Saar wird
in einem besonderen Abkommen zwischen der Mis -
sion Française , Offisarre und Oficomex , geregelt wer -
den . Die Eisen - und Stahlerzeugnisse , die einer be -
sonderen Zuteilungsregelung durch die Gifa unter -
liegen , werden nach einem besonderen Verfahren
gekauft und verkauft . Die interessierten Stellen
werden unmittelbar von der Gifa von diesem Ver -
fahren unterrichtet .

Zweigstellen des französischen Währungsamtes
im Saargebiet

Im französischen Staatsanzeiger erscheint eine Be -
kanntmachung des französischen Währungsamtes
über die Gründung einer Zweigstelle in Saarbrücken
zur Durchführung der Verordnung über die Ein -
führung der französischen Währung im Saargebiet .
Diese Zweigstelle ist befugt :

1. Akten über Finanzoperationen entgegenzuneh -
men und zu bearbeiten , die entsprechend den gel -
tenden Bestimmungen einer Genehmigung der Wäh -
rungsstelle bedürfen , sofern besagte Finanzgeschäfte

a ) von Einwohnern des Saargebietes oder auf deren
Konto durchgeführt werden ,

Fußball

SCHWABISCHES TAG BLATT

b ) Bešitz von Saarländern betreffen , die im Saar -
gebiet nicht ihren ständigen Wohnsitz haben , oder
Bankguthaben solcher Personen bei einer saar -
ländischen Bank .

2. Unter noch festzusetzenden Bedingungen alle
Devisenerklärungen oder Deklarationen ausländi -
schen mobilen Besitzes im Saargebiet sowie Mel -
dungen über Auslandsguthaben von Einwohnern des
Saargebietes entgegenzunehmen .

Saargebiet im innerfranzösischen Postverkehr

PARIS . Ein im Journal Officiel erschienener Er -

laẞ regelt die postalischen Verbindungen zwischen
Frankreich und dem Saargebiet . Danach werden mit
einigen Ausnahmen , die zwischen den Postverwal -
tungen Frankreichs und dem Saargebiet noch zu
regeln sind , die Zulassungsbedingungen für die ver -
schiedenen Dienste (Post , Telefon , Telegraf ) ebenso
wie die Gebühren für die Postsendungen und
die Dienstleistungen der Postverwaltung im inner -
französischen Dienst auf die Postverbindungen zwi -
schen dem europäischen Frankreich (Kontingent und
Korsika ), dem Tal von Andorra , dem Fürstentum
Monaco , Algerien , Tunis , Marokko , den überseeischen
französischen Besitzungen einerseits und dem Saar -
gebiet andererseits ausgedehnt . Die Telegrafenge -
bühren von Frankreich einschließlich Algerien und

Tunis nach dem Saargebiet entsprechen denen des
innerfranzösischen Dienstes , wie auch die Telefon -
gebühren zwischen Frankreich und dem Saargebiet
dem innerfranzösischen Dienst gleichgestellt sind .
Das Inkrafttreten des Erlasses wird durch die Ver -

ordnung über die Währungsänderung bestimmt
werden .

Lohnerhöhungen in Rheinland - Pfalz

KOBLENZ . Nach einer Anordnung des Arbeits -
ministeriums von Rheinland - Pfalz werden mit Wir -

kung vom 1. September 1947 die Löhne für das ge -

samte Baugewerbe , die Baustoffindustrie , die Stra -
Benwärter und Straßenhilfsarbeiter erhöht . Die Er -

höhung beträgt bis zu 21,4 Prozent .

Der Sport hat das Wort

Zonenliga Gruppe Süd
1VfL . Freiburg SV. Biberach 4 :0; VfL . Konstanz ge-

VIL .
gen Spvgg . Trossingen 1:0; Eintracht Singen
Schwenningen 1:2; SV. Rastatt - SSV . Reutlingen 4 :1.

Die südwürttembergischen Vereine hatten einen schwar -
zen Tag , aus dem nur der von Shwenningen durch Aus -
dauer und überlegte Spielgestaltung verdiente Sieg als
einziger Lichtpunkt herausragt . Die Biberacher scheinen
völlig aufler Form und an ihre Aufgabe nicht mit dem
richtigen Ernst herangegangen zu sein , sonst hätten sie
keine solche katastrophale Niederlage erlitten . Trossingen
verlor durch ein Eigentor ein Spiel , das standfeste Hin -
termannschaften , aber schwache Stürmerleistungen zeigte .
Das Rastatter Treffen wurde durch eine unbefriedigende
Schiedsrichterleistung beeinträchtigt . Die Reutlinger Mann -
schaft hinterließ trotz der Niederlage einen guten Ein -
druck .

Zonenliga Gruppe Nord

FK. Pirmasens - Spvgg . Andernach 4 :1; Mainz 05 ge-
VIL .gen FC . Kaiserslautern 0 :3; Wormatia Worms

Neustadt 2 :2; Phönix Ludwigshafen SG . Gonsenheim

12: 1; FC . Saarbrücken SG Völklingen 2 :0 ; SV, Saar -
brücken VfL . Neunkirchen 0 :7. Da die Einreise der
Saarvereine in die Nordzone noch nicht geklärt ist , tra -
gen die Mannschaften im Saargebiet ihre Spiele unter
sich aus . Sie nahmen den erwarteten Verlauf , wenn auch
der Sieg des VfB . Neunkirchen reichlich hoch ausgefallen
ist . Dieser wird dadurch zum schärfsten Konkurrenten
des FC , Kaiserslautern , der seine Stellung durch einen un -
angefochtenen Sieg in Mainz erneut festigen konnte . Die
Ludwigshafener konnten trotz ihres Sieges ihre Stellung
nicht verbessern . Andernach wurde in Pirmasens richtig
überrannt ,

Landesliga Gruppe Nord
Gosheim Spvgg . Metzingen 8 :2 ; SV. Schramberg ge-

SV . Tailfin -gen SV. Mössingen 4 :4; VfL . Rottenburg
Auf .gen 0:1; Tübinger SV . - VfB . Pfullingen 8 :0.

dem stark vereisten Gosheimer Platz konnte sich die Met-

zinger Mannschaft überhaupt nicht entfalten , doch zeig -
ten sich auch die Gosheimer wie immer bei Heimspielen
in ihrer besten Form . Das Schramberger Ergebnis ent -
spricht den beiderseitigen Leistungen . Die Rottenburger
machten dem SV . Tailfingen den Sieg recht schwer , wäh -
rend Tübingen gegen die völlig auseinandergeratene Pful -
linger Mannschaft ein wahres Schützenfest veranstaltete .

Bezirksklasse Gruppe II Calw

Calw I Althengstett I wegen Terminänderung ausge -
fallen . Nach dem Abschluß der Runde zeigt die Tabelle
folgenden Stand :
Birkenfeld

2525445
12:22 22 :8

Calw 2 1 22: 12 10:4
Neuenbürg 7 3 18: 12 8 :6
Feldrennach 7 3 1 3 13: 12 7:7
Conweiler 7 3 2 12: 13 7:7
Otfenhausen 7 4 19: 18 6:8
Althengstett 7 1 4 10: 26 5 :9
Unterreichenb . 7 1 6 12: 29 1: 13

Kreisklasse Calw

Oberkollbach I Gechingen I 1 :9 (5 :1) . Auch im
letzten Spiel der Vorrunde gelangten die Gäste zu einem
sicheren Sieg . Das Spiel litt etwas unter den schlechten

Geschäftliches

Die große Barmenia -Preisaufgabe . Wert -
volle Gewinne winken : Küppersbusch -
Gasherd , Armbanduhren , elegante Le-
derkoffer , Damen -Ledertaschen , Tisch -
lampen ,. Kochplatten , Stilwecker , Füll -
halter sowie weitere begehrenswerte
Gebrauchsgegenstände , insgesamt üb .
900 ! Verlangen Sie die Teilnahmebe -
dingungen unter Bezug auf dieses
Blatt geg . Einsendung eines 6-Pfen -
nig Freiumschlages vom Leipziger
Verein -Barmenia , Krankenversicherg .
a . G. , Wuppertal , Ständestraße 45.

International patentfähige Eründungen

-

TII

Bodenverhältnissen und wurde besonders von den Platz -
herren hart durchgeführt . Der ausgezeichnete Mittelstür -
mer E. Schwarz brachte allein , von seinen Nebenleuten
gut bedient , acht Tore auf sein Konto . Wir gratulieren
dem ungeschlagenen Vorrundenmeister .

Stammheim I - Bieselsberg I 7:2 (4 :1) . - Bei einem
von Schiedsrichter Knöller aus Calw einseitig geleiteten
Spiel konnte die Platzmannschaft trotzdem überzeugend
gewinnen . Das erste Tor durch die Gäste kam aus einer
klaren Abseitsstellung .

-

-
-

Der Sonntag der Lokalkämpfe

Stuttgarter Kickers VIB . Stuttgart 3 :4; Spvgg . Fürth
1860 Mün-

gegen FC . Nürnberg 1:2; Bayern München
chen 3 :2 ; VfR . Mannheim SV Mannheim - Waldhof 1:2;
FSV . Frankfurt Eintracht Frankfurt 1: 1; FC . Schwein -
furt Schwaben Augsburg 1 :1; Ulm 46 Wacker Min -

Rot - Weiß Frankfurt 2 :2;chen 0 :3, VIB . Mühlburg
VIL . Neckarau 1 :1.Offenbacher Kickers

Der letzte Sonntag war in der Süddeutschen Oberliga
für die Lokalspiele vorgesehen . Rfind 150 000 Zuschauer
interessierten sich für diese Begegnungen . Stuttgart hatte
mit 45 000 Zuschauern den Rekord In München waren es

- Nürn -10 000 weniger und zu der Begegnung Fürth
berg kamen nur 25 000 Zuschauer , Die Spiele endigten
meist sehr knapp . oder unentschieden . Aus dem Rah -
men fällt lediglich das Ergebnis des Spieles Ulm gegen
Wacker München , das eine gewisse Ueberraschung dar -
stellt . Die Stuttgarter Lokalbegegnung war ein hoch .
dramatischer Kampf . Zunächst waren die Kickers besser .
Sie gingen auch durch Conen in Führung . Binkert und
Lehmann stellten dann für den VfB . das Halbzeitresul -
tat her . Der Kickers -Torwart Hauser , der sonst bei den
Handballern spielt , war nicht der richtige Schlußmann
Ihm vor allem verdanken die Kickers ibre Niederlage .
In der 60. Spielminute stand die Partie 1 :4 für den VIB .
Die aufopfernde Mannschaftsarbeit der Bewegungsspieler
hat sich also gelohnt . Die Kickers legten sich zwar noch -
mals mächtig ins Zeug , kamen auch noch zu zwei Toren ,
aber dabei blieb es In München waren die Löwen zu -
nächst die bessere Elf Bis zur Pause lagen sie mit 1:2
im Vorteil . Nachher dominierten die Bayern , die in der
70. Minute das Siegestor schossen . Dem Spielverlauf nach
wäre aber ein Unentschieden gerecht gewesen . Der Club
ist glücklicher Sieger , denn Fürth war wesentlich besser
und dominierte vor allem in der ersten Halbzeit . Das
Lokalspiel in Mannheim stand nur auf mittelmäßigem
Niveau . Die Waldhöfer haben verdient gewonnen . Das
Unentschieden in Frankfurt entspricht dem Spielverlauf .
Dagegen ist das Resultat der Ulmer Begegnung zu hoch
denn die Ulmer drängten in der zweiten Halbzeit stark
auf Ausgleich , doch es gelang ihnen nicht . Sie mußten
im Gegenteil in den letzten zehn Minuten noch zwei
Tore hinnehmen . Das Unentschieden in Schweinfurt ent -
stand aus einem harten Kampf , entspricht aber dem
Spielverlauf . Aehnlich war es in Offenbach . Die Mühl -
burger lieferten eine magere Partie . Janda , der früher
bei den Sportfreunden Stuttgart gespielt hat , schoß für
Mühlburg kurz vor Schluß den Ausgleich . In der Tabelle
führt nach wie vor Bayern München , das um zwei
Punkte besser ist als der Club . Der VIB . steht auf dem
dritten Platz .

Handball

Nordwürttembergische Landesklasse : Stuttgarter Kik -
kers TGS . Stuttgart 4 :7; Turnerschaft Göppingen ge -
gen Holzheim 5:4.

desystem f die Hausschneiderei . Je .
der Schnitt ein Malischnitt . Sie kön -
nen damit alie Garderobe und Wä
sche für jede Figur , auch f . Kinder u.
Wäsche f. d . Herrn herstellen . Das lä -
stige Anprobieren fällt fort . 56 neue -
ste Modelle ' m, üb . 500 Einzelschnit -
ten u. 40 Maßen für alle Ober - und
Hüftweiten Einmalige Anschaffung .
Preis RM. 8. 65 + RM. 1. - für Porto
u. Nachnahme . Zu beziehen durch
Alma -Mode , (14a ) Ludwigsburg 90,
Postfach 143

Infolge besonderer Umstände vergeben | Alma -Schnitte , das unentbehri , Zuschnei .
wir laufd . Aufträge in Blechrohr ' ei -
tungen , Materialstärke 0,72 bis 1,5 mm
Schwarzblech , bei voller Materialge -
stellung u. nach ausführl , Zeichnung .
Firmen , welche sich für diese Ferti -
gung interessieren , wollen Angebote
einreichen unter S. T. 4369

Wer liefert was zu welchem Preis ? Jede
Woche 200 komplette Warenangebote .
Probeheft 2. 50 RM. (Nachn . 3. 10) . Pro -
spekt gratis . Hans Maurer , (14a )
Stuttgart -S. , Mittelstraße 65

Weihnachtsgeschenke von bleibendem
Wert : Violinen in allen Preislagen
zu haben bei Geigen - Laun , Aalen ,
(Würt . )

Zeiß - kon -Schlüssel und Schiollreparat
G. Stammler Tübingen am Neckar

ATLAS : Schutz Rat Hillet Das
Spezialbüro f . Erledigung aller Ver
trauensangelegenheiten : ATLAS , Tü-
bingen , Poststraße 4. beim Hbf .

Matratzenfabrik M. Heusel & Co. , Ku-
sterdingen , Kr. Tübingen übernimmt
die Anfertigung von Matratzen und
Matratzenschoner bei Lieferung von
Drell und anderen Stoffen . Füllmate .
rial ist vorhanden . Rückbeförderung
der Matratzen mit LKW Telef . 2916
Tübingen

Höchstes menschliches Gebot
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10 303 Schwerkranke und Schwerverletzte in zwei Jahren behandelt

Beim Rundgang durch ein Versorgungs -
krankenhaus werden dem Besucher die furcht -
baren Folgen des letzten Krieges erschreckend deut -
lich wahrnehmbar . Was er alles an Traurigem sieht ,
ist eine stumme , schneidende Anklage durch diejeni -
gen Opfer , die einen besonders hohen und schmerz -
lichen Tribut zahlen mußten und denen deshalb

unsere ganze Fürsorge und Liebe gewidmet sein
muß . Ihnen zu helfen ist höchstes menschliches Ge -

bot . Der Rechenstift darf da keine , allzu entschei -
dende Rolle spielen , denn es ist auch für den Staat
vorteilhafter , wenn einige hundert Mark für eine
gründliche erfolgreiche Behandlung ausgegeben wer -
den , anstatt dauernd eine gleichbleibende Rente zah -
len zu müssen . An Renten wurden im letzten Jahr
18 Millionen Mark gezahlt , die Unterhaltung der
Versorgungskrankenhäuser beanspruchte aber nur
vier Millionen , Mark .

Im Laufe der letzten zwei Jahre sind in den Ver -
sorgungskrankenhäusern Württemberg -Hohenzollerns
10 303 Schwerkranke und Schwerverletzte stationär
durchbehandelt und viele Tausende von Versehrten
ambulant behandelt worden . Dazu kommt die ortho -

pädische Beratung und Versorgung durch die vielen
Untersuchungsstellen . Wir haben in unserm kleinen
Lande allein über - 14 030 orthopädisch Versorgte . Da -
von sind 4200 Beinamputierte , 1250 Armamputierte ,
4800 müssen orthopädisches Schuhwerk tragen und
4182 Prothesen . Die Lederknappheit hat dazu ge -
führt , daß der Rückstand an orthopädischen Schuhen
in die Tausende geht , während 80 Prozent der Ampu -
tierten wenigstens ihre ersteProthese erhalten konn -

ten . Erwähnen wir noch die rund 6000 Hirnverletz -
ten , die in ganz Württemberg und Baden gezählt
werden und für die in Tübingen die einzige neuro -
chirurgische Abteilung besteht , ebenso die Hirn -

verletztenfürsorgestelle , die sich der Nachbehand -
lung , Begutachtung und Umschulung der Hirnver -

Turnen
Herrliches Geräteturnen

Die mit Spannung erwartete erste Begegnung zwischen
Schweizer und deutschen Turnern nach dem zweiten Welt -
krieg , um dessen Zustandekommen und Durchführung
sich die Spvgg Feuerbach und die Kunstturnvereinigung
Satus , Schweiz , verdienstvoll bemühten , nahm emen glän -
zenden Verlauf . Die vier Schweizer Vertreter zeigten zu-
sammen mit einer Feuerbacher Riege und eingeladenen
Angehörigen der Deutschlandriege am Barren , Seitpferd ,
den Ringen und im Bodenturnen ein Können , das nach
Leistungsstand . Uebungsaufbau und Ausdruckskunst auf
beachtlicher Höhe stand und die Zuschauer der bis auf
den letzten Platz besetztea Halle in helle Begeisterung
versetzte . Den Höhepunkt der Veranstaltung bildete wie
immer das Reckturnen , in dem neben den Schweizern
Büschlen , Hausammann , Pfoster und Schmid , vor allem die
Deutschen Fischer , Friedrich , Kiefer , Stadel , Stangl . die
Gebrüder Wied und der Stuttgarter Eisenmann mit ganz
hervorragenden / Meisterleistungen aufwarteten , die nach
Schwierigkeitsgrad und Gestaltung auf sehr hoher Stufe
standen Das gelockertę , jeder äußerlichen Strammheit ab -
holde Auftreten aller Teilnehmer , die trotzdem eine zu-
sammengeraffte natürliche Haltung zeigten , bewies , daf
das Turnen mit dem zu Recht verpönten und hoffentlich
für immer überwundenen militaristischen Schliff nichts zu
tun hat . Wir wünschen , daß diesem ersten Treffen bald
weitere folgen .

Boxen
Schmeling siegt weiter

In der Altonaer Autobushalle hat Altmeister Schmeling
die Hoffnungen seiner Anhänger mit einem klaren Punkt -
sieg nach zehn Runden , den er am Sonntag über Hans
Joachim Drägestein erzielte , aufs neue gerechtfertigt . Den
zu Beginn recht ungestümen Kampf führte Schmeling mit
einer für sein Alter erstaunlichen Schnelligkeit und
brachte wiederholt seine gefürchtete schwere Rechte an .
Drägestein hielt sich sehr tapfer und parierte nicht nur ,
sondern ging in den ersten Runden selbst zum Angriff
über . Von der sechsten Runde ab jedoch bezog er wie
derholt schwere Schlagserien von seinem mit unvermin -
derter Frische kämpfenden Gegner , ohne daß diesem aber
bis zum Schlußgong der 10. Runde ein Niederschlag ge -
lang Schmeling hat durch diesen Kampf erneut bewie -
sen , daß er in der Liste der Schwergewichtsboxer ernst -
licher Anwärter auf den Titel ist .

- -

Die Hamburger Freie Presse " eröffnet zur Klärung
der Verhältnisse in der deutschen Schwergewichtsklasse
eine Diskussion in der deutschen Presse und schlägt vor ,

Kohl -mit Ausscheidungskämpfen zwischen Schmeling
brecher , Kölblin Kreutz und Neusel Grupe zu be -
ginnen

Der Mittelgewichts -Europameister Cerdan , Frankreich ,
ist nicht nur Boxer , sondern auch Fußballspieler , der
seine Heimat Marokko in Repräsentativspielen vertritt .

Nach Meinung Sharkeys erkämpfte Walcott im Weltmeister -
schaftskampf im Schwergewicht gegen den Titelhalter
Joe Louis eine klare Entscheidung , ohne Rücksicht dar -
auf , was die offiziellen Punktarten besagen . Das Schieds -
gericht hatte jedoch zu Sharkeys und , wie er schreibt ,
selbst zu Joe Louis Erstaunen diesen als Sieger verkün -
det . Walcott hat gegen die Entscheidung bereits Ein -
spruch erhoben .

Wintersport
In Eflingen trafen sich die Vertreter der Skifahrer

aus Baden , Wärttemberg und Bayern mit der Absicht ,
auf der Grundlage des Fachverbandes zusammenzuar -
beiten , um später , sobald die Richtlinien es zulassen ,
den Süddeutschen Skiverband zu gründen .

Stellenangebote ,
Einstellungen von Arbeitskräften

nur mit Zustimmung des zuständigen
Arbeitsamtes zulässig !

Letzten widmet , denken wir weiter an die unglück -
lichen Opfer des Krieges , die an Rückenmark - und
Nervenschußverletzungen schwer zu tragen haben
und in der neuro - chirurgischen Abteilung des Tü -
binger Hauptversorgungskrankenhauses operativ be -
handelt werden oder noch an die Kriegsversehrten
mit schwersten Gesichts - und Kieferverletzungen ,
die in Urach wieder einigermaßen menschenwür -
dig hergerichtet werden , dann haben wir einen klei -
nen , aber recht düsteren Teilausschnitt der Kriegs -
folgen gesehen . Er allein würde es schon rechtfer -
tigen , die A echtung des Krieges in der Ver -
fassung eines jeden Landes festzulegen .

Die Versorgung der Kriegsopfer muß die erste
und richtunggebende Stellung im gesamten Ver -
sorgungswesen einnehmen . Gegen diese kategorische
Forderung des Reg . - Med . - Direktors Dr. Dobler
wird kaum ein Einwand geltend gemacht werden
können . Die Versorgungskrankenhäuser wollen nicht
Selbstzweck sein , sondern nur eine Lücke schlie -
Ben . Ihre Daseinsberechtigung liegt , wie Dr . Dob -
ler vor Pressevertretern ausführte , in den beson -
ders zeitbedingten Aufgaben und in dem Bestreben ,
mehr für die Opfer des Krieges leisten zu können ,
als in den zivilen Krankenanstalten zurzeit gesche -
hen kann . Bemerkenswert ist , daß nach dem Bei -
spiel Württemberg - Hohenzollerns auch in den übri -
gen Ländern das staatliche Versorgungswesen ein -
gerichtet werden soll . Der Arbeitsausschuß der west -
deutschen Aerztekammern hat jedenfalls eine Plan -
wirtschaft auf diesem ärztlichen Gebiet gefordert .

Im Monat November waren von den insgesamt
1572 Betten in unsern Versorgungskrankenhäusern
1496 belegt . Das Hauptversorgungskrankenhaus Tü -
bingen , die Zentrale des gesamten Landes , zählt
211 Betten , die Außenstelle Urach 180 Betten , Wald -
eck bei Nagold hat 58 Betten , Wildbad 120, Weingar - )
ten 118, Welfenhöhe 300, Ried bei Lindenberg 200
und Weißenau 450. Tuttlingen ist der französischen
Wehrmacht für ihre Zwecke übergeben worden .
Beuron wird im Dezember aufgelöst und die dor -
tigen Patienten kommen nach Urach in Spezialbe -
handlung , während Ochsenhausen an das Land
Rheinland - Pfalz abgegeben wurde , damit es seine
Hirnverletzten selbst versorgen kann .

Gerade die Hirnverletztenfürsorge ist ein wichtiger
Zweig im Hauptversorgungkrankenhaus Tübingen .
Den hohen Stand der Kieferchirurgie und der ortho -
pädischen Chirurgie lernten wir in Urach kennen .
Darüber werden wir noch berichten . - el

Das Rote Kreuz wieder erstanden

In Gegenwart von 79 Delegierten erfolgte am
Freitag in Tübingen die Neugründung des Roten
Kreuzes für Württemberg - Hohenzol -
lern . Da die Arbeit dieser Wohlfahrtsorganisation
auf breite Grundlage gestellt werden soll , ist der
jährliche Mindestbeitrag auf nur drei Mark festge -
setzt worden . Auf den ersten Anhieb können be -
reits wieder an die 10 000 Mitglieder gezählt wer -
den . Die Gesellschaft für Gesundheitsfürsorge und
Kriegsgefangenendienst hat sich aufgelöst . Dem
Präsidium des Roten Kreuzes gehören an : Justiz -
minister Staatsrat Prof . Dr . Karl Schmid , Chef -
arzt Dr . Dobler , Tübingen , und Dr . Horst als
Geschäftsführer . Außerdem wurde ein Landesaus -
schuß gewählt .

, , Fasse Dich kurz !"

Die Gesprächsdauer aller zivilen Fernge -
spräche in der verkehrsreichen Zeit von 8 bis 19 Uhr

ist jetzt tatsächlich eingeschränkt worden . Sechs
Minuten sind für gewöhnliche und dringende Pri -

vatgespräche vorgesehen , 12 Minuten für dringende
Staatsgespräche , 20 Minuten für dringende Presse -
gespräche .

Quer durch die Zonen

Innenminister Renner hat der Stadt Tettnang zum

650jährigen Bestehen die besten Wünsche ausgespro -
chen . Der Gemeinderat beschloß , an die bedürftigen
Einwohner 5000 Mark zu verteilen und das Jubiläum

im nächsten Jahre in größerem Rahmen zu feiern .

- Seinen 98. Geburtstag feierte in Ravensburg Ober -
Willi Maier

landesgerichtsrat a . D. Otto Mantel . -
aus Wangen kam aus russischer Kriegsgefangen -
schaft zurück . Er war im März 1943 von seinem

Truppenteil als gefallen gemeldet worden . Seine
Frau hat sich inzwischen wieder verheiratet . - Ein

höheres Militärgericht in Hamburg hat den frühe -

ren Ortsgruppenleiter Friedrich Hauser aus Pforz -

heim wegen Ermordung britischer Flieger zum Tode

durch den Strang verurteilt . Der frühere SA -Stan -
dartenführer Friedrich Becker und der HJ - Führer

Werner Jöhring erhielten 15 bzw . 8 Jahre Gefängnis .

Wegen Erschießung von zwei Bürgern in Schwä -
bisch - Gmünd wurden der frühere Kreisleiter Oppen -

heimer und der ehemalige Kampfkommandant
Standartenführer Höẞle von der Strafkammer Ell -

In
wangen zu je 12 Jahren Zuchthaus verurteilt .

Rottenburg ist Albert Frauz sen . , Inhaber der Firma

Fouquet & Frauz , im Alter von 83 Jahren gestorben .

3,25 ha , bestehend aus Aecker , Wie-
sen , Wald und ertragr , Obstgut im
Kreis Tübingen geg . Einfamilienhaus
mit gr . Obst - u . Gemüsegarten . An-
geb. unter Nr . 2132 an Anz . - Verm , F.
Luz , Reutlingen , Stadtbotenstraße , 7

Nähmaschinen zu mieten od . zu kaufen | Tausche Grundbesitz besten Bodens ,

gesucht v. kapitalkräft . Textilunier -
nehmen zur Fertigung von Damen -
oberkleidg . Auch Uebernahme durch
Kauf od . Miete stillgelegten Betrie -
bes od . Beteiligung , Kreis Reutlingen
bevorz . , jedoch nicht Bedingung . An - 1
gebote unter S. T. 4364

Suche Antiquitäten : Altsilber , Porzellan ,
Keramik , Kristall usw. Angebote un-
ter S. T. 4664

fahrbereit , in gutem Zustand , zu ver -
kaufen , Zuschr . erbeten u . S. T. 4637

Schrott -Werkzeugmaschinen aller Art ,
auch ausgebrannte od , halbzerstörte
zu kaufen ges . Angeb . unt . K. 2001
an OBANEX , Anzeigen -Expedition .
Freiburg , Br .

Bücher , bes . Klassiker und Romane ,
zu kaufen gesucht , S. T. 4366

Zwei Paar Skier zu kaufen oder gegen
zwei P. Kinderskier zu tauschen ge -
sucht . Angeb . unter S. T. 4644

Lederwalze geg . eine neue Ago -Presse ,
zweiteilig , zu tauschen gesucht . Gebr .
Biedermann Fabr , v. Schuhbedarfs -
artikel , (14b ) Hechingen , Hohenz .

Suche Gleichstrommotor , 1 PS . 110 V. ,
biete Stahlwellen 40 u. 38 mm Durchm .
Benedikt Häberle , Flaschnermeister ,
Sigmaringendorf

Für das Städt . Tiefbauamt Reutlingen
wird ein jüngerer Bauingenieur ge -
sucht . Erfahrung im städt . Tiefbau
und Straßenbau erwünscht . Bezah -
lung nach TO . A. Bei Bewährung
Uebernahme ins Beamtenverhältnis
möglich . Bewerbungen mit Lebens - Pkw . von Bürstenfabrik zu kaufen ge -

lauf , Zeugnisabschriften , Lichtbild u. sucht , Angeb . unter S. T. 4363 -
politischen Fragebogen oder Säube - Lkw . Holzgas , Benzinmotor , 4 To . ,
tungsbescheid sind an das Städtische
Tiefbauamt , Reutlingen ,Pfenningstr . 1 ,
innerhalb 2 Wochen nach Erscheinen
des Blattes einzureichen . Persönliche
Vorstellung nur nach Aufforderung

Werbedamen u. Vertreter für Verkauf
altbewährter Schnittmustermappe an
Privatkundschaft in Stadt u . Land ge-
sucht . Sehr gute Verdienstmöglichkei .
ten . Anfragen an Dr. Haas , Ver -
triebs -GmbH Mannheim . R1. 4 - 6

In gutgehende Bäckerei - Konditorei in
Stuttgart wird gewandt . , tücht . Ge-
schäftsführer , led . , evang . , nicht un -
ter 38 - 40 J. gesucht . Bewerber mit
nur gut . Empfehlungen a . Tätigkeits -
bericht wollen sich handschriftl , mit
Lichtbild melden unt . Chiffre Nr . F
2119 bei ARE -STUTZ , Anzeigen -Ex-
pedition , Stuttgart -S. , Tübinger Str .

Suche tücht . Schneider und flott arbeit .
Schneiderin sowie jüng . Schneiderin ,
die Interesse an gut . Weiterbildung

einsendung von 102 RM, einen Stahl .
hat , bei günstig . Arbeitsbedingungen .

korb , stabil , mit Deckel , Gr . 47x34x22 A. Härtkorn , Maßwerkstätte f . teine
em , Gewicht 3,5 kg , enthaltend : 40 Damen - u . Herrenmoden , Gechingen .Paar Türdrücker , Leichtmetall mit Kreis Calw . fr . Stuttgart
Holzgriffen , ohne Zubehör , für Ein -
steckschlösser 8 -mm -Stift . Feldmüller - Zum sofort . od . bald . Eintritt suche ich

Company , Brakel , Kreis Höxter
Einachser -Handwagen , ganz aus Stabl .

10 Ztr . Tragkraft , kurzfristig liefer -
bar an gewerbl . Verbraucher u . Wie -
derverkäufer geg . Eisenscheine oder
Materiallieferung . Verlangen Sie An-
gebot . Hubert Huelstrunk , Leverku -
sen -Schlebusch 3

Taylorix Original Apparate mit pa-
tentierter Stifte Konstruktion nur
durch uns wieder sofort lieferbar .
Taylorix , Stuttgart . Reuchlinstr . 4 b ,
Telefon 69 405

Optalin bei Schmerzen ! Hersteller :

Der bekannte ABC -Schnitt , Ausgabe C
und D, auf je 25 Blatt 130 Modelle
mit allen Schnittmustervorlagen . 130
Modelle in ca , 30 Oberweiten für
Kinder u. Erwachsene , also ca. 3000
Schnittmuster , kinderleicht selbst her .
zustellen . Zusammen Ausgabe C u .
D 9 RM . sofort durch Postkarte be-
stellen beim Alleinhersteller W. Rata -
sauer , (17a) Weinheim a . d . Berg -
straße , Postschließfach , Werbedamen
an allen Orten gesucht

Bei Ablieferung von Häuten u. Fellen
gibt es wertvolle Prämien , Für Ka-
nin - u . Hasenfelle wird je ein Punkt
gegeben . 12 Punkte berechtigen zum
Bezug v. einem Herren - od . Damen -
haarhut , erhältlich aus den Fachge -
schäften , 5 Punkte zum Bezug eines
gegerbten Kaninfelles . Ausgabe so- Wir liefern sofort ab Lager geg . Vor -fort ab meinem Lager . Fritz Jäger ,
Häute . u Fellhandlung , Reutlingen ,
Lederstraße 36. Telefon 661

Futtermangel gleichen ERGONA - Prä -
parate durch bessere Futterausnut .
zung , Mineralstoffe - und Vitaminer -
gänzung aus . Eierleg . , Milch - , Schwei .
nefreß . Kaninchenpulver u . Kalkprä -
parat auf homöopath . biolog Grund .
lage in Apotheken , Drogerien , Fut -
termittel - , Samenhandlungen usw. ge-
gen Abgabe einer Leerpackung , zurz .
beschränkt erhältl . Otto Koch , GmbH . ,
chem . und pharm . Fabrik , Mörlen -
bach /Odenw

in Frage kommen möglichst für
Massenvertrieb geeignete erstklassige
Neuerungen auf Wunsch unter
Beteiligung des Eründers auch Li-
zenzerwerbung von ausländischem
Interessentenkreis gesucht , Patent -
schutz in allen Kulturstaaten wird
garantiert . Ferner suchen wir im
Auftrag eine moderne , komplette
Brauereieinrichtung und Schokoladen -
fabrik für Mittelamerika , Karl Hen -
nig & Söhne , Export Import , (24a )
Hamburg 39, Winterhuderquai 16

Fernstudio . Richtige Buchführg . u. Ab-
schluß n . d. Vorschriften f. d . Kon -
tenrahmen sowie Wichtiges a . d . Steuer -
u . Wirtschaftswesen in 12 Lfg , Lfg . 1
als Probeheft RM, 3. 70. Das Studium
führt z . Ausbildung eines bilanzsich .
Buchhalters und Steuerberaters . Aus-
lieferung : E. Fischer , Dresden -N. 54 ,
Karpathenstraße 20 , Postscheck : Dres -
den 55 028

Feuerzeug dochte , 300 Stück 19. 50 RM. ,
1000 St. 60. 20 RM. , Feuerzeuge o. St. ,
o . W. 1. 50 RM ., Kleinverkaufspreis
2. 19 RM. , Rasierklingen , Preis auf
Anfrage , Zigarettenwickler , 100 Stück
50 RM. ab Lager , franko Nachn . Hch .
Cursiefen jr ., Dinslaken , Niederrh .

Infolge besonderer Umstände vergeben
wir laufend Blech - u. Eisenkonstruk -
tionen in d Materialstärken 1 - 3 mm
Schwarzblech u. in Stabmaterialien bei
voller Materialgestellung u. nach aus -
führl . Zeichnungen , Firmen , welche
sich für die Fertigung interessieren ,
wollen Angebote einreichen unter S. Türschilder , Klingelschilder , Briefka -
T. 4368 stenschilder liefert Karl Schäfer Vil -

Anzeigen vermittlung , Textgestaltung . lingen . Schwarzwald
geschmackvolle Entwürfe durch RE Sterbebilder , einfach und doppelt , mit
KLAME KINOLD , Annoncen -Expe - u. ohne Foto , liefert Conzelmann ,
dition , Ravensburg Bisingen , Hohenz .

W Mayersche . Apotheke Tübingen .
Zu haben in allen Apotheken

Zum Saubermachen Henkelsachen !
Die Persilwerke liefern ihre bewähr .
ten Wasch u . Reinigungsmittel oach
wie vor in Originalpaketen . Denken
Sie aber beim Einkauf stets daran ,
Ihrem Kaufmann die leeren Packun -
gen zurückzugeben

68/70

Chauffeur für größ , Fabrikbetrieb in
Tailfingen . Angeb . unter S. T. 4383

Suche selbständigen Knecht für mittl .
Landwirtschaft . Jakob Barth , Schopf -
loch , Kreis Freudenstadt

Die Mediz . Univ . -Klinik Tübingen sucht
f . sofort oder 1. 1. 48 Haus - u . Kü-
chengehilfinnen

Verschiedenes

Lkw . 1 bis 3% To. , Benzin , Diesel
oder Holzgas , dringend von Fabrik -
betrieb zu kaufen gesucht . Zuschrif -
ten erbeten unter S. T. 4636

Suchdienst

Christian Brüssel , Obergefr . Letzte
Nachr aus dem russ . Kriegsgefange -
nenlager 323/5 bei Tula , Frau Ma-
ria Brüssel , Tübingen , Gerstenmühl -
straße 5

Karl Peter , Uffz . , FPNr . 47 307 C. Letzte
Nachr . Jan . 45 aus Kampfraum Süd .
Fam , Josef Frieß , Niedereschach üb .
Villingen , Baden , Hauptstr . 169

Josef Rigoni , Feldwebel , FPNr : 22384 C.
Letzte Nachricht v. 15. 8. 44 aus Ru-
mänien . Wer war oder hatte Ange -
hörige bei dieser Einheit ? Frau Em-
ma Rigoni , Entringen , Kr . Tübingen ,
Paulinenstraße 11

Otto Edinger . Obergefr ., FPNr . 03 346
aus Lauterecken (Pfalz ). Letzte Post
25. 2. 45 aus Hohenneukirch (holl . -
belg , Grenze ), Frau Otto Edinger ,
Lauterecken (Pfalz ) , Burgstraße 2

Anton Ferdinand , Feldwebel , geb . 10.
10. 16 in Untershausen , Westerwald .
FP . 47 752 F. 78. Sturm -Div . Verm .
seit 30. 1 45, zuletzt bei Krakau .
Letzte Nachr . 14. 1. 45. Familie Emil
Müllinger , Lahr Bad . , Werderstr . 22

Biete Leica I , Objektiv 1:3,5 mit auf - Paul Reinauer , Obergefr ., geb . 2. 3. 23
setzbarem Entfernungsmesser ; suche
Radio . S. T. 4371

Biete Schlaf - oder Wohnzimmer ; suche
Tisch -Fräsmaschine . Ang . u . S. T. 4386

Schuhmachernähmaschine , neuw . , geg .
Haushaltnähmaschine abzugeben . An-
gebote unt . Nr . 2143 an Anz .- Verm .
LUZ , Reutlingen , Stadtbotenstraße 7

Verkaufe einige Gemälde v. J. Korn -
beck . Zuschriften unter S. T. 4645

Deutsch -Kurzhaar -Welpen mit Stamm -
baum , Wurftag 6. 8. 47,. gibt ab - Ja -
kob Laur , Deckenpfronn , Kr . Calw

Biete in Berlin -Zehlendorf , amerikan .
Sektor , 2-Zimmer - Komfortwohnung ,
Balkon , sonnig . bestgelegen . Suche
2. od . 3 -Zimmerwohnung in Süd . od .
Nordwürttemb . Zuschr . unt . S. T. 4410

Wohnbaracke , 200 - 300 qm , zu kaufen
gesucht . Angeb . an Deutsche SHELL -
AG . , Stuttgart 1, Postfach 700

in Lautlingen , FP . 27 735, 5. württ . -
bad . Jäger -Div . , Nachr . - Komp . - Karl
Reinauer , Gefr ., geb . 1. 7. 24 in
Lautlingen , FP . 13 587 E , 35, Inf . -Div .
Letzte Nachr . 15. 8. 44 Rumänien ,
Beẞarab .. Kischinew . Josef Reinauer ,
Schmied , Lantlingen , Kr . Balingen

Andreas Frank , Uffz ., FP . 16 661 C ,
aus Remmingsheim , Kreis Tübingen .
Georg Frank Remmingsheim

Ostflüchtlinge aus Ostpreußen ! Wer
kann Auskunft geben über meine
Angehörigen , von denen ich über 3½
Jahre keine Nachricht habe ? Paul
Neumann (Reg . - Insp . b . Arbeitsamt ),
Gerdauen , Ostpr . , Nordenburgerstr . 6.
Um Nachricht bittet Horst Neumann ,
Tübingen - Lustnau , Harpprechtstr . 24

Hermann Gaßner , Uffz ., FP . 04 259. 78.
Sturmdivision , Seit 2 , 7. 1944 in der
Nähe von Orscha vermißt , Wilhelm
Gaßner , Rietheim Kreis Münsingen
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Calwer Stadtnachrichten

Modenschau . Die Modeateliers Annemarie Gerda
Schmid , Hirsau , und Hede Schiebel , Kentheim , ver -
anstalteten am letzten Samstag im Hotel Waldhorn
in Anwesenheit des Herrn Gouverneurs Blanc vor
zahlreicher Besucherschaft eine Modenschau unter
dem Motto , ,Aus Alt mach Neu " . Es gelangten An -
fertigungen vom Morgenkleid bis zum abendlichen
Gesellschaftskleid zur Vorführung . Modelle für je -
dermanns Figur und auch für den anspruchsvolleren
Geschmack , die von den Anwesenden mit regem In -
teresse und Beifall begrüßt wurden . Besonders be -
merkenswert waren die Stickereien nach eigenen Ent -
würfen auf verschiedenen sehr reizvollen Modellen .
Mit humorvoll - treffenden Begleitversen wurde die
Schau durch Herrn Ihme angesagt und von den Her -
ren Eiberger und Kreuzberger musikalisch sehr wir -
kungsvoll umrahmt M. S.

Nagold berichtet
Der Liederkranz Nagold " brachte seinem lang -

jährigen Mitglied , Schuhmachermeister Wilhelm
Grüninger , anläßlich seines 75. Geburtstages ein
schönes Ständchen . Mit einem solchen erfreute der
Verein auch Nagolds ältesten Einwohner , Gustav
Eckert , der in diesen Tagen sein 96. Wiegenfest
feierte . Die gleiche Aufmerksamkeit erwiesen die
Sänger ferner dem Mitgliede Schlossermeister Gott -
lieb Broß und seiner Gattin Luise , geb . Knöller , an -
läßlich ihres silbernen . Ehejubiläums . Den Dirigenten -
stab führte jeweils Sängerkamerad Eugen Schnabel .

Zwischen der Oelmühle und der Schafbrücke trug
sich ein schwerer Unglücksfall zu . Ein Motorradfah -
rer , der ohne Beleuchtung fuhr , wollte in der Dun -
kelheit einen Handwageni überholen . Er überfuhr
dabei den Führer des Handwagens , der eine Gehirn -
erschütterung und andere schwere Verletzungen da -
yontrug .

Einzelhandel tagte in Nagold

In der , ,Linde " in Nagold hielt der Fachverband
Einzelhandel , Ortsvereinigung Nagold , unter dem
Vorsitz von Kaufmann Eugen Schnabel eine Ta -
gung ab , zu der die Einzelhändler aus dem vorderen
Bezirk zahlreicher hätten erscheinen können und
wohl auch erschienen wären , wenn die Witterung
besser gewesen wäre . Dr . Lessig von der Ver -
bandsleitung in Reutlingen berichtete über wich -
tige , den Einzelhandel angehende Fragen , insbe -
sondere über die kürzlich in Reutlingen abgehaltene
Generalversammlung des Verbandes . Ausführlich
wurde die heutige Lage im Lebensmittel - , Textilhan -
del usw . klargelegt , und in einer allgemeinen Aus -
sprache wurde seitens der Versammlungsteilnehmer
dazu Stellung genommen . Herr Ihme vom Kreis -
wirtschaftsamt und Herr Kopp vom Kreisernäh -

Kirchenbezirkstag in Nagold
Die Abgeordneten der evangelischen Kirchenge -

meinden des Kirchenbezirks Nagold versammelten
sich zum diesjährigen Kirchenbezirkstag in Nagold .
Der Tag wurde eröffnet durch die Predigt von Pfar -
rer Romberg - Emmingen über den Wochenspruch
, ,Lasset eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter
brennen und seid gleich den Menschen , die auf ihren
Herrn warten !" Dekan Brezger berichtete über
das kirchliche Leben des Bezirks . Von den 21 stän -
digen Pfarrern sind immer noch 7 in Kriegsgefan-
genschaft oder vermißt . Auch damit nimmt der
Bezirk starken Anteil an der großen Sorge um un -
sere Kriegsgefangenen und vermißten Männer . Die
Wiederherstellungsarbeiten an den durch den Krieg
beschädigten Kirchen in Nagold und Wildberg und
an der niedergebrannten Kirche in Bösingen gehen
nur sehr langsam voran . Als Zeichen der Gemein -
schaft mit diesen Gemeinden verwilligte der Kir -
chenbezirk Beiträge zu den Kosten der Wiederher -
stellung . Das wichtigste Anliegen ist die rechte Für -
sorge für die Jugend , damit ihr im Glauben an
Christus die Freude und die Kraft geschenkt wer -
den , deren sie auf ihrem schweren Weg ins Leben
hinein bedarf . Die Frage der Schulform wird nach
der Verabschiedung des Schulgesetzes durch Volks -
vertretung und Staatsregierung durch eine Eltern -

Klaus -Dietrich ! Die Geburt ihres
ersten Kindes geben bekannt :
Erika Klass , geb . Fahner , und
Dr. med . Johannes Klass . Wild -
berg , am 1. Dezember 1947 .

Ihre Vermählung geben be -
kannt : Hermann Reusch , Kauf -
mann , Lina Reusch , geb . Rus -
kowski . Reutlingen , Egenhausen ,
6. Dezember 1947 .

Calw , 3. Dezember 1947 .
Nach bangem Warten erhielten
wir die traurige Gewißheit ,
daß mein lieber , guter Mann
und treusorgender Vater ,
Schwiegersohn , Schwager und
Onkel

Hermann Buck , Buchbinder ,
nie mehr zu uns zurückkehren
wird . Er starb am 25. Juni
1946 im Alter von 37 Jahren
in einem russischen Kriegs -
lazarett in Riga . Wer ihn
kannte , weiß , was wir verloren .
In tiefem Leid : Käthe Buck ,
geb . Bachmann , mit Kindern
Wolfgang und Gerda . Trauer -
feier Sonntag , 14. Dez . , nach -
mittags 2 Uhr , in der Kirche

Nagold , 3. Dezember 1947 .
Nach langem bangen Hoffen
ist es uns nun zur Gewißheit
geworden , daß mein lieber
Mann , unser herzensguter Va -
ter , unser letzter Sohn und
Bruder , unser lieber Schwie -
gersohn

Gottlob Killinger
am 26. April 1945 nach Arm -
und Beinamputation in Inster -
burg / Ostpr . seinen beiden Brü -
dern und Schwager im Tode
nachgefolgt ist Die Trauer -
feier fand am 23. Nov . statt .
Für die trostreichen Worte
des Herrn Stadtpfarrers , dem
Kirchenchor und allen , die uns
so viel Liebe und Anteilnahme
entgegengebracht haben , sei
herzlicher Dank gesagt . Die
trauernde Gattin : Anna Killin -
ger , geb . Wiedmaier , mit Kin -
dern ; die Eltern : Gottlob Kil -
linger mit Frau ; die Schwe -
ster : Maria Spöringer , geb . Kil -
linger , mit Kind ; die Schwie -
gereltern : Christian Wiedmaier
mit Frau .

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

rungsamt behandelten ihr Gebiet betreffende Fragen
und gaben Aufschluß über bestehende Unklarhei
ten . Am gleichen Tage fand eine Einzelhandels -
tagung auch in Altensteig statt .

Sie arbeiteten für unsere Kriegsgefangenen

Die Schülerinnen der Frauenarbeitsschule Na =
gold und ein Teil der Schülerinnen der Oberschule
Nagold haben im Werkunterricht aus Resten und Ab-
fällen kleine Arbeiten hergestellt , die im Kaufhaus
Schiler -Benz (unterer Laden ) ausgestellt sind und am
10. 12. nachmittags verkauft werden . Der Erlös aus
dem Verkauf der Werkarbeiten kommt unseren
Kriegsgefangenen zugute . Die Arbeiten sollten zu
nächst Geschicklichkeitsübung für die Schülerinnen
sein . Der Einwohnerschaft soll aber auch die Mög -
lichkeit gegeben werden , solche Dinge für Kinder zu
kaufen . Es ist zu erwarten , daß ein schöner Betrag

Blick in die

Bad Liebenzell . Am Samstag , den 29. November ,
hat sich der Jahrgang 1897 im Gasthof zum Waldhorn
zu einer Fünfzigerfeier zusammengefunden und bei
einer Theateraufführung , Musik und Gesang einige
frohe Stunden erlebt .

Altburg . Im Ortsteil Oberriedt wurde am 6. De-
zember nachts einem Landwirt 1,50 bis 2 Zentner
Rapssamen aus der Scheuer gestohlen . Der Dieb
konnte noch nicht ermittelt werden .

Junger Meister
Karl Waidner , Sohn des Gottlieb Waidner ,

Flaschnermeister in Herrenalb , hat vor der Hand-
werkskammer Karlsruhe die Meisterprüfung für das
Flaschner - und Installateur -Handwerk mit Erfolg ab-
gelegt .

Kleintier -Diebstähle nehmen zu
Die Kleintier -Diebstähle nehmen bedenklich zu .

In Dachtel wurde eine größere Anzahl Hühner
gestohlen . In Sulz a . E. ließen Diebe ebenfalls
Hühner mitgehen . In Rohrdorf fiel ein Stall -
hase Dieben zum Opfer . Das ist eine kleine Aus -
lese von Kleintierdiebstählen . Außerdem wurde
in Beihingen ein Schaf gestohlen . Die Tierbe -
sitzer sollten auf ihre Lieblinge ein besseres Augen -
merk haben .

Erste erfolgreiche Aufführung der Laienspielschar
Zavelstein

Am 22. November gab die Laienspielschar vor
überfülltem Saale des Gasthofes zum Lamm " in
Zavelstein ihr erstes Schauspiel . Unter Leitung von
Frl . K. Ficker wurde Der zerbrochene Krug " von
H. v . Kleist mit großem Erfolg aufgeführt . Einleitende
Worte gab Frl . Ficker in einem sinnreich gefaßten
Prolog über Bedeutung des Spiels sowie über Grün -

abstimmung in den einzelnen Gemeinden geklärt
werden . Die Hauptfrage heute , die auch für das
geistliche Leben eine große Versuchung bedeutet ,
ist die große Not , daß auf dem normalen Weg eines
gesunden wirtschaftlichen Lebens keine geordnete
Versorgung unseres Volkes möglich ist . Es wäre
zum inneren Aufbau dringend nötig , daß die Wirt -
schaft unseres Volkes alle wieder auskömmlich zu
versorgen vermag . Aber die christliche Gemeinde
muß auch unter den heutigen Bedingungen klar
sehen , daß hier fortgesetzte Gewissensentscheidun -
gen fallen , die einmal vor Christus verantwortet
werden müssen . Gerade in diesen Fragen des täg -
lichen Lebens muß der Christenstand heute bewährt

werden . Am Nachmittag hörte eine größere Ge-
meinde mit gespannter Aufmerksamkeit den Vor
trag von Prälat Dr . Hartenstein , der unter
dem Thema ,,Die Weltchristenheit in ihrem Ringen
um Verkündigung und Einheit " einen sehr aufschluß -
reichen und umfassenden Bericht über die Konferans
des internationalen Missionsrats in Whitby bei Te
ronto (Kanada ) gab . Er stellte seine Zuhörer vor
das große Wunder , daß es mitten in dieser Wel ! der

Zerrissenheit , der Gegensätze und des Hasses Men -
schen gibt , die in Jesus Christus als ihrem Herrn
in herzlicher Liebe verbunden sind und über alle
Trennungen hinweg zusammen gehören .

Schramberg /Calw , 28. 11. 1947 .
Schiltachstraße 133 ,
Am 17. Nov . verstarb in der
Chirurg . Klinik in Tübingen
mein lieber Mann , unser her -
zensguter Vater , Sohn , Bruder
und Onkel

Albert Schurr , Zugschaffner
im Alter von 40 Jahren , wohl -
vorbereitet . In tiefem Leid :
Die Gattin : Emma Schurr , geb .
Maser , mit Kindern Herbert ,
Heinz , Heide und alle , Anver -
wandten . Wir haben den lie -
ben Verstorbenen am 20. 11 .
1947 auf dem hiesigen Fried -
hof zur letzten Ruhe gebettet
und sagen allen unseren herz -
lichsten Dank , die uns in un -
serem schweren Leid zu trö -
sten versuchten . Besonders
herzlichen Dank dem Herrn
Geistlichen für die tröstenden
Worte am Grabe , Herrn Bahn -
hofvorstand Schweizer für den
Nachruf mit Kranzniederlegg . ,
der RBD . Karlsruhe und allen ,
die dem allzufrüh Dahingeschie -
denen im Leben Gutes erwie -
sen und ihn auf seinem letzten
Gang geleitet haben .

Amtliche Anzeigen
Amtsgericht Nagold .

Handelsregister -Veränderung .
Für die Angaben ()
währ .
Frey ,
gold

keine Ge -
Abt . A Nr . 67 : Wilhelm
Kommanditgesellsch . , Na -
(Lebensmittel - Groß - und

Kleinhandlung ). Persönlich haf -
tender Gesellschafter ist Heinrich
Frey , Kaufmann Nagold .
Kommanditgesellschaft seit 1.
Januar 1947. 3 Kommanditisten .
Den 21 November 1947 .

in

Stellengesuche
Lehrstelle bei einer Damenschnei -

derin in Calw oder Umgebung
sucht 18jährig . Mädel . Angebote
unter C 3691 an S. T. Calw .

Wir suchen für den Kreis Calw
einen Bezirksbeamten i . Ange -
stelltenverhältnis m . Prov . und
Anspr . auf Altersversorgg . Be-
werber , die Wert auf eine Le-
bensstell . legen u . sich ausschl .
i . d . Versicherungswirtsch . betä -
tigen wollen , schreiben an
CONCORDIA , Lebensv . A. - G. ,
Köln , Fil . Dir . Aalen /Württ .

Allein - Webmeister gesucht
kleine Buntweberei , Nähe Hech -
ingen . Eilangebote unt . P 5309
an Werbedienst Rat und Tat ,
Stuttgart .

für

Das Evangel . Erziehungsheim
Stammheim / Calw sucht für die
verschiedenen Abteilungen einige
jüng . weibliche Hausgehilfinnen
sowie eine staatl , geprüfte Säug -
lingspflegerin .

Zimmermädchen , tücht . , ehrliches ,
auf 1. oder 15. Januar , ebenso
ein tücht . Mädchen für Küche
mit Kochkenntn . ges . Angeb . u .
C 3672 an Schwäb . Tagbl . Calw .

Mädchen , tücht , ehrl . , für Land -
wirtschaft für sofort oder auf 1.
Januar gesucht . Jakob Pfrommer ,
Würzbach .

Mädchen , ehrl . , fleiß , für Land -
wirtschaft wegen Erkrankung
meines seitherigen für sofort
gesucht . Hans Dürr , Gaugenwald ,
Kreis Calw .

Frau oder Mädchen , pünktl ., für
einige Stunden im Tag z . Nähen
und Stricken gesucht . Angebote
unter C 3677 an S. T. Calw .

Kaufgesuche

Flüchtlingsfamilie sucht zu kaufen :
1 P. Damenschuhe . Gr . 39 , 1 P.
Kinderschuhe , Gr . 30 , 1 P. Kin -
derschuhe , G. 26/27 , Bettwäsche ,
Federbetten , 1 eis . Bettgestell , 1
Kleider - u . Wäscheschrank , ein
Radio (auch Volksempf .) , Gardi -
nen , Läufer , Teppich und sonst .
Haushalt - und Einrichtungsgegen -
stände . K. H. Duwensee , Nagold ,
Gerberstraße 22 .

Schreibmaschine in qut . Zustand ,
mögl . kleine , gegen sehr guteStrebsame Vertreter der Medika - Entschädigung gesucht . Angebotementenbranche für das ganze unter C 3694 an S. T. Calw .

Nagoldtal in Dauerstellung ge - Elektr . Gleisanlage , Spur 00 , geg .sucht Nur ernstgemeinte Zu-
schriften mit Bild (zurück ) an
E. Roller , Karlsruhe , Weinbren -
nerstraße Nr . 44 .

Stellenangebote

wertvoll . Oelgemälde od , Aqua -
rell nach Wahl gesucht . Ange -
bote u . Sch . /839 an Anz .- Verm .
Günt . Mühl , ( 14b ) Freudenstadt .

9 . Dezember 1947

erzielt wird , der für die Kriegsgefangenen verwendet Die ganze Bevölkerung ging durch ihre Schule
wird .

Volksbildungswerk Nagold

Aus der Vortragsreihe Meister der Tonkunst " ,
bringt das Volksbildungswerk am Donnerstag , den
11. Dezember , einen Abend , der Franz Schubert ge -
widmet ist . Zweck dieser Vorträge ist , auch den
ungeschulten Hörer an Hand von Proben aus den
Werken großer Meister in deren Schaffen einzufüh -
ren . Die Mitwirkenden sind : Thusnelde Wolff - Isen -
berg , Sopran , Trude Sannwald , Alt , Albert Barth ,
Tenor , Willy Rosenau , Baß -Bariton . Es dürfte nicht
gerade alltäglich sein , daß ein so ausgezeichnetes
Soloquartett sich der guten Sache zur Verfügung
stellt . Nur so ist es möglich , Teile aus der Großen
Messe in Es -dur (der letzten aus dem Todesjahr )
zu bringen .

Gemeinden 1906

dung der Spielschar und dankte allen , die zum Ge -
lingen dieser großen Aufgabe mitgewirkt haben .
Besonders dankte Frl . Ficker Herrn Theaterkritiker
Gelvius für seine tatkräftige Mitarbeit und gedachte
der Stadtväter " , die am Aufbau der Spielgruppe
durch tatkräftige Unterstützung mitgewirkt haben .
Den Spielern sei im Namen aller herzlich gedankt .

1-th .

Unterjettingen . Die Gemeinde benutzt die jetzige
stille Zeit , um die im Sommer schon begonnene ,
dringend notwendige Kanalisierung der Nagolder
Straße , die sich in einem desolaten Zustande befand ,
durchzuführen . Es handelt sich hier um ein gut Stück
Arbeit , denn die Rohre müssen z . T. vier Meter tief
gelegt werden . Im Anschluß an die Kanalisation
wird die Straße in einen ordnungsmäßigen Zustand
versetzt . Der Gemeinde ist viel an der Erneuerung
der Nagolder Straße gelegen , so daß sich der Ge-
meinderat entschloß , selbst mit Hand anzulegen .
Das Flüchtlingslager Unterjettingen ist wieder voll
belegt .

Am 8. Dezember wurde die weit über die Gren -
zen des Kreises hinaus bekannte Kinderschwester
Caroline von Olnhausen in Nagold 75
Jahre alt . Ihr Leben war völlig der evang . Klein -
kinderpflege und Gemeindeseelsorge gewidmet . Un -
unterbrochen seit 54 Jahren sind die Kleinsten in
Nagold ihrer mütterlichen Liebe und Obhut anver -
traut , so daß wir sagen können , fast die ganze heu -
tige Bevölkerung ging durch ihre gesegnete Schule .
Ihrer Tatkraft ist in erster Linie die Erbauung der
stattlichen Kleinkinderschule zu verdanken . Doch
stand ihr das äußere des Lebens niemals im Vorder -
grund . Immer hat sie , ob im Glück oder Unglück ,
die Christengemeinde nach oben zu den ewigen Gna -
denquellen gewiesen . In Dankbarkeit gedenkt ganz
Nagold , insonderheit die vielen Schüler und Mütter ,
ihrer überaus gesegneten Lebensarbeit , die so vielen
Ziel und Wegweisung in diesem Leben und in den
dunklen Tagen geworden ist . Schwester Caroline
befindet sich auf ärztlichen Rat z . Zt . im Kreiskran -
kenhaus : um so inniger verbinden wir unsere herz -
lichsten Wünsche zum Geburtstage mit dem freu -
digen Wunsch und der besonderen Bitte zu Gott um
ihre baldige Wiedergenesung ; damit sie auch wei -
terhin die tapfere Zeugin für ihren Erlöser zum Heile
vieler sei und bleibe .

Nagolder Altersjubilares
Wir verzeichnen heute folgende Altersjubilare :

Karoline Gauß , geb . Butz , Schuhmacherswitwe , 1. 12 .
1870 in Nagold ; Katharine Gutekunst , geb . Egeler ,
Maurerswitwe , 11. 12. 60 in Tailfingen ; Juliane
Heide , geb . Moritz , Wwe . , 8. 12. 68 in Dhelen ;
Landwirt Martin Maser , 10. 12. 71 in Emmingen ;
Karoline v . Olnhausen , Gemeindehelferin , 8. 12. 72
in Weinsberg ; Katharine Reck , 11. 12. 67 in Adel -
mannsfelden ; Christiane Sattler , geb . Raaf , Witwe ,
24. 12. 65 in Nagold ; Gustav Schleicher , Kreisbau -
meister i . R. , 25. 12. 72 in Unterweissach ; Adam
Pfefferle , Rottenmeister a . D. , 16. 12. 69 in Schie -
tingen , wohnhaft in Iselshausen .

Aus dem Gerichtssaal
Wo ist die Wolle geblieben ? Auch ein zweiter

Verhandlungstermin vor dem Amtsgericht Calw
konnte darüber keinen Aufschluß bringen als eben
den , daß die 550 Gramm weiße Schafwolle und 50
Gramm blaue Wolle , die einer älteren Frau zum
Stricken einer Damenjacke übergeben wurden , nicht
für diesen Zweck verwendet worden sind . Die An-
geschuldigte behauptete , daß die Wolle in einem
Laugenbad verbrannt sei und sie sich um Ersatz be -
müht habe . Die Beweisaufnahme sowie die sich auch
widersprechenden Ausflüchte brachten die Angaben
erheblich ins Schwanken , so daß der Tatbestand
einer Unterschlagung gegeben war . Die Auftrag -

sie eine Strickjacke aus anderem Garn erhielt ; für
geberin wurde teilweise dadurch entschädigt , daß

die Angeklagte lautete das Urteil auf 200 Mark
Geldstrafe .

Falsche KZler , Milchfälscherin , der Doktor
als Rückfalldieb

Vor dem Amtsgericht Nagold standen zwei Ange -
klagte aus dem Kreis Göppingen , die in Rohrdorf
im Juni 1945 , als sie dort wohnhaft waren , dadurch ,
daß sie behaupteten , im KZ . gewesen . zu sein , einige
Zeit hindurch sich Lebensmittelzulagen erschwindel -
ten . Beide kommen drei Wochen ins Gefängnis .
Milchfälschungen waren immer schon etwas Gemei -
nes . Heute ist ein solches Tun verbrecherisch . Die
Frau M. B. in Egenhausen hatte 6 Liter Milch mit
% Liter Wasser verlängert . Mit 300 . - RM Geld -
strafe ist sie gut davongekommen . Das Urteil wird
eine Woche lang am Rathause in Egenhausen ausge -
hängt . Ein Fuhrmann aus Nagold wollte einmal
senkrecht vespern . Es gelang ihm in Berneck sich
eine Hartwurst im Gewicht von zwei Pfund und dazu
einen Laib Brot zu erschwindeln . Das gute Vesper
bringt ihn drei Wochen ins Gefängnis . Ein Doktor
und Volkswirt aus dem Saargebiet macht dem aka -
demischen Berufe wenig Ehre . Als er mal in einem
Nagolder Gasthof übernachtete , ließ er ein Bettlaken

-

und ein Handtuch mitlaufen Da er mehrmals schon
solche Dinge gedreht hat , schickte ihn das Gericht

drei Monate ins Gefängnis . Auch mit Verkehrs -
sündern hat sich das Gericht immer wieder zu befas -
sen . Ein Altensteiger hatte in der Poststraße seiner
Heimatstadt einen Verkehrsunfall herbeigeführt da -
durch , daß er mit inem Personenwagen durch zu
schnelles und unvorsichtiges Fahren einen Zusam -
menstoß mit einem ihm entgegenkommenden Radfah -
rer verschuldete . Der Radfahrer war längere Zeit ar -
beitsunfähig . Der Autofahrer muß 150 , - RM . Geld -
strafe zahlen .

Die Landespolizei berichtet
Schwerer Unfall . Zwischen 19 und 20 Uhr geriet

am 5. 12. ein aus Richtung Nagold kommender Fuhr -
unternehmer aus Langenbrand mit seinem Lastkraft -
wagen ins Rutschen und stürzte in der Nähe des
Hofes Waldeck die 10 Meter hohe Böschung in die
Nagold hinunter . Bei diesem Unfall wurden eine Per -
son schwer und vier leicht verletzt . Der schwerver -
letzte Pfarrer Daxer aus Langenbrand wurde durch
einen franz , PKW . ins Krankenhaus Calw verbracht ,
wo er an den Folgen der erlittenen Verletzungen
gestorben ist .

Brandfall , Am 7. 12. , kurz nach 20 Uhr , brach
in dem Wohn - und Oekonomiegebäude der Witwe
Marie Blind in Altbulach ein Brand aus , der sich
sehr schnell ausgedehnt hat . Der Dachstock , sowie
die Scheuer mit den Erntevorräten sind dem Feuer
zum Opfer gefallen . Die Brandursache ist noch nicht
geklärt .

Diebstahl . Bei einem Landwirt in Unterhaugstett
wurde eingebrochen und 2 Eimer mit etwa 200 , Kalk -
eiern gestohlen . Die Täter , 2 Männer , konnten am
nächsten Morgen vom LP . bei der Zugkontrolle in
Weilderstadt festgenommen werden ,

Schwarzschlachtung . Angestellte Hausuntersuchun -
gen in Sulz führten zur Aufdeckung einer Schwarz -
schlachtung . Der ermittelte Täter hatte vor einigen
Tagen ein 3 Zentner schweres Rind geschlachtet .
40 Kilogramm Fleisch konnten in Kuppingen und 25
Kilogramm bei ihm selbst sichergestellt werden .

Nutz - und Fahrkuh mit Milch .
Verloren Damenarmbanduhr a . 5. | Jähriges Rind tauscht gegen junge

12. a . d . Wege v . Alzenberg n .
Würzbach . Abzug . geg . Bel . b .
G. Stoll , Malerm ., Alzenberg , 81 .

Verloren br . K. -Handschuh in Calw
am 2. 12. , v . 11 . 30 - 12 Uhr , zw .
Kinderschule u . Uhlandstr . Nachr .
geg . Bel . an Föll , Uhlandstr . 9 .

Tausch / Geboten

Reitstiefel , 1 Pr ., neuw . , Gr . 45 ;
ges . 1 P. gleichw Rohrstiefel
oder Skistiefel , Gr . 43. Ferner
gebot . 1 P. neue Geze " - Skibin -
dungen f . Erwachs . ; ges . 1 Paar
kompl . Kinderski .. Angebote unt .
C 3687 an Schw , Tagbl . Calw .

Skistiefel , Gr . 39 od . 40 ; gesucht
D. -Wintermantel o . Stoff , d' blau .
Angeb . u . C 3682 an S. T. Calw .

D. - Lederschuhe , Gr 39 , braun , mod .
Puppenwagen m . Ausstattung u .
Puppe , alles fast neu , sow neue
Kindertrainingshose ; ges . guterh .
H. -Wintermantel f. schl . Figur , Möbl . Zimmer , mögl . heizbar , so -

Wer übernimmt Flickarbeiten für
alleinstehende Person . Angebote
unter C 3679 an S. T. Calw .

Handarbeit im Stricken übernimmt
E. Kneib , Gechingen .

Wer gibt in Calw oder Umgebung
Unterricht im Steppen ? Angeboteunter C 3680 an S. T. Calw .

fort gesucht . Angebote unter
C 3688 an Schw . Tagblatt Calw .

Mädchenmantel f. 13 - 14 J. und
Knabenmantel f . gl . Alter sowie
Wanduhr abzugeben . Ausk , ert .
Geschäftsstelle d . S. T. Calw ..

Spiegel abzugeben . event !. gegen
Buchelesöl . Angebote u . C 3693
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Jazz - bezw . Orchestergitarre ,
erstklassig , neu , abzugeb . Angeb .
u . C 3685 an Schw . T. Calw .

Georg Funk , Liebelsberg ,
Kalbin , 30 Wochen trächtig , gut

gewöhnt ; ges . Mähmaschine , gut
erhalt . , 1 /2spänn . Angebote unt .
C 3684 an Schwäb . Tagbl . Calw .

Junge Sahnenziege , zum erstenmal
gedeckt , abzugeben . Angebote u
C 3681 an Schw . Tagbl . Calw .

Schlachtbase ; ges . 1 P. Damenhalb -
schuhe , Gr . 39. Auskunft ert .
die Geschäftsstelle S. T Calw .

Wolishunde , vier junge , zu verk .
Anfragen Telefon 61 Neuweiler .

Hund , 1jährig , wachsam , als
Hofhund (Fuchs ) zu verkaufen .
Fritz Dürr , Effringen , Kreis
Calw .

-

Geschäftliches De

Gummi -Schuhe können infolge
Arbeitsüberhäufung vorläufig
nicht mehr angenommen werden .
Neuer Annahme - Termin wird
wieder bekannt gegeben Mech .
Schuhmacherei Schädel , Zweig -
stelle Calw , Lederstraße 44 .

Gr . 1. 83 Angebote unt . C 3689
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Junkers Gasbadeofen , weiß emaill . ,
2 Büro -Drehstühle , verstellbar , 2
Autoschläuche , 5x16 und 5x17 ,
Tiefbettfelgen ; ges . guterh . em .
Dauerbrandofen . Angebote unter
C 3683 an Schw . Tagblatt Calw .

Schreibmaschine , gut erhalt .; ges .
Schlafzimmerein richtung Angeb .
unter C 3692 an S. T. Calw .

Gitarre mit gutem Klang sowie
Noten und Ersatzsaiten ; ges . D. - Schaukelpferd , gut erhalt ., abzu - Achtung !Sporthalbschuhe , neu o . gut erh . ,
Gr . 39 od . 39/2 . Angebote unter
C 3678 an Schw . Tagblatt Calw .

Tafeläpfel und Kraut ; ges . Stoff
für Werktagshosen u . - hemden .
Auskunft erteilt die Geschäfts -
stelle des Schw . Tagblatt Calw .

Tafelobst sow . Reitstiefel Gr . 43 ;
ges . Arbeitshosen , kräft . , G. 1. 68
sow . H. -Sporthalbsch . , brn . , 43 .
Ausk . ert Gesch .-St . S. T. Calw .

geben bei Gustav Dingler , Calw ,
Haggasse 4 .

Puppenkastenwagen , weiß , fast neu ,
abzugeben . Auskunft erteilt die
Geschäftsstelle des S. T. Calw .

Einige Jauchefässer , neu , im Auf -
trage abzugeben . Angebote unt .
C 3690 an Schwäb . Tagbl . Calw .

Tiermarkt

Weihnachtsgeschenk ! :
Elektr . Dampfheizungsöfen , 120
bis 220 Volt -Geräte auf fahrbar .
Gestell mit Anschlußstecker ,
kann an jeder Lichtleitung an -
geschlossen werden , sofort liefer -
bar ab Werk . Muster steht zur
Besichtigung bereit bei Gustav
Hönig , Handelsvertretungen , Na -
gold , Marktstraße 43 , wo auch
Auskunft erteilt wird .

Tafelobst ; ges . Schaukelpferd . Aus - Verlaufen hat sich am 30. Nov Felle aller Art : Fuchs , Marder ,
kunft Gesch . -Stelle S. T Calw .

Kinderdreirad im Tausch gesucht ;
evtl . gegen - groß . Badetuch . An -
gebote u . C 3668 an S. T. Calw .

Heiratsanzeigen

Fräulein , Ende 50 , evang , tüchtig
im Haushalt , wünscht mit cha -
raktervollem , rüstigen Mann
entsprechenden Alters zwecks
Heirat bekannt zu werden . Ernst -
gemeite Zuschriften unt . C 3686
an Schwab . Tagblatt Calw .

Verschiedenes

Verloren in Calw am 2. 12. von
Lange Steige b . Bahnhof 1 Kin -
derhalbschuh . Abzugeben gegen
Belohng . Calw , Lange Steige 35 .

roter Langhaardackel , auf den
Namen Dina " hörend , zwischen
Wildberg und Gültlingen . Vor
Ankauf wird gewarnt . Geg . Be-
lohnung abzugeb . im Gasth . z .
Hirsch , Wildberg , Tel . 73 , oder
Fischer , Teinachtal , Telefon 121
Bad Teinach .

Wer kann Auskunft geben über
den Verbleib meines Tigerkätz -
chens , Brust und Pfötchen weiß ,
dasselbe ist am 25. 11. entlaufen .
Chr . Dürr , Calw , Spöhrerschule .

Schwere Schlachtkuh tauscht geg .
junge Nutz - und Fahrkuh oder
trächtige Kalbin . Chr . Wacker ,
Oberhaugstett .

Junge Schlachtkuh tauscht gegen
Kuh oder Rind . Friedr . Kober ,
Stammheim , Burgstraße 182 .

Iltis usw . , für Hasen - und Kanin -
felle Punktschecks , kauft Fritz
Burkhardt , Händler , Neuweiler ,
Telefon Nr . 26 .

Achtung ! Bauern ! Werft Eure
Schweins -Borsten nicht weg !
Auch kurze Borsten sow . Wirr -
haare nimmt entgegen . Bürsten -
macherei Kurz , Nagold , Freuden -
städterstraße 12 .

Briefmarkensammler ! Verlangen Sie
meine interessante Preisliste .
Briefmarkenfachgeschäft A. Koh -
ler , Inh . H. Moser , ( 14a ) Stutt -
gart -N ., Dornbuschweg 14 .

Was bringt Ihnen das Jahr 1948 ?
Solar Horoskop mit Jahresvor -
schau geg . Geburtsangabe . Frei -
umschlag und 5 . - durch Institut
Schulz -Düe , Eckernförde -Postfach .. .
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